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TV 1862 Homberg e.V.
Kinderturnen Breitensport Frauen Breitensport Männer

Badminton Handball Speedskaten

Herzliche Einladung
zum Gauwandertag 2015 des Turngau Mittelhessen

Sonntag, den 10.Mai 2015
SchächerbachT

Ausrichter: TV 1862 Homberg (Ohm) e.V.
Teilnehmer: Turngauvereine Mittelhessen, Homberger Vereine,

Nachbarvereine, Wanderinteressierte ohne Verein
Startzeit: zwischen 09:00 Uhr und 11.00 Uhr
Start und Ziel: Stadthalle Homberg/Ohm bis 14.00Uhr
Strecken: 9,3 km und alternativ 5,3 km
Startgeld:

Getränke und Verpflegung an der Stadthalle und unterwegs an der Grillhütte Deckenbach.

Geehrt werden:
- die größte Vereinsgruppe des Turngaus Mittelhessen
- die größte Vereinsgruppe, die nicht einem Turngau angehört
- der/die älteste Teilnehmer/-in
- der/die jüngste Teilnehmer/-in

Der TV 1862 Homberg e.V. wünscht allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine schöne Wande-
rung am Muttertag bei hoffentlich herrlichem Sonnenschein.

Angebote vom 27.04. bis 09.05.2015

Blutwurst
������������������������������������������������������������� 100 g 0,59 €
Ger. Bratwurst
������������������������������������������������������������� 100 g 0,99 €

Eingelegte Steaks
�������������������������������������������������������������� 100 g 0,79 €
Geschnetzeltes
�������������������������������������������������������������� 100 g 0,69 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke

Sauerei der Woche: Rinderbraten ......................................................... 100 g 1,19 €
Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233

www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

09.05.2015
14:00 Uhr Treffen im Familienzentrum

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)
10.05.2015

Gauwandertag
TV 1862 Homberg (Ohm)

10.05.2015
10:00 Uhr Konfirmation Deckenbach

Ev. Pfarrei Deckenbach

10.05.2015
11:00 Uhr Schlosspicknick

Schlosspatrioten Homberg an der Ohm e.V.
12.05.2015
14:00 Uhr Seniorennachmittag

Stadt Homberg
Stadthalle Homberg (Ohm)

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

09.05. Kinder- und Sommerfest
Burschen- und Mädchenschaft „Berger 88“,
Vereinsgelände am Steinbruch, 14.00 Uhr
sowie Sun-Downer-Party, 18.00 Uhr

201520152015Veranstaltungen20152015201520152015
© Helmut Hein/pixelio.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Badegäste

Homberg (Ohm) lädt ein
zur Saisoneröffnung des Homberger Freibades am

Samstag, den 09. Mai 2015
ab 9 00 Uhr.

Am Eröffnungstag ist der Eintritt frei!
Das Schwimmbadcafé Del Fino steht ebenfalls zur Saisoneröffnung für Sie bereit und bietet
Ihnen Getränke, Würstchen, Pommes, Salate etc. an.
Die regulären Eintrittspreise und Öffnungszeiten des Freibades entnehmen Sie bitte den
separaten Aushängen.
Das Homberger Freibad ist unter der Telefonnummer 06633 / 9110040 zu erreichen!

Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Homberg, (Ohm), den 17.04.2015
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Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung des Ortsbeirates Nieder-Ofleiden
Am Mittwoch, dem 13.05.2015, findet in Homberg (Ohm),
Stadtteil Nieder-Ofleiden eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus und ist
öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit
3. Aufnahme von Flüchtlingen in NOF
4. Status zum Anwesen „alte Post“ Unterstraße
5. Spielplatz
6. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 28.04.2015

gez. R. Böttner, Ortsvorsteher

Schiedsamtsbezirk Homberg (Ohm)
hier: Wahl der Schiedsperson der Stadt Homberg (Ohm)
Die bevorstehende Wahl oder Wiederwahl der Schiedsperson wird gem.
§ 4 Abs. 3 des Hessischen Schiedsamtsgesetz vom 23.03.1994 öffentlich
bekannt gemacht.
Interessierte Personen, die sich zur Wahl der Schiedsperson bewer-
ben möchten, werden hiermit aufgefordert, ihre Bewerbungsunterlagen
- formlose Bewerbung, Lebenslauf, pol. Führungszeugnis - bis zum
13.05.2015 beim Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Rathaus, Markt-
straße 26, einzureichen.
Das Hessische Schiedsamtsgesetz fordert, dass Schiedspersonen nach
ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sein
müssen.
Das Amt kann nicht bekleiden:
1. wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt,
2. eine Person, für die eine Betreuerin oder ein Betreuer bestellt wur-

de,
3. wer als Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt zugelassen oder als

Notarin oder Notar bestellt ist,
4. wer die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmä-

ßig ausübt,
5. wer die rechtsprechende Gewalt (§ 1 des Deutschen Richterge-

setzes) als Berufsrichterin oder Berufsrichter oder das Amt der
Staatsanwaltschaft (§ 142 des Gerichtsverfassungsgesetzes)
ausübt oder als Polizeivollzugsbeamtin oder als Polizeivollzugsbe-
amter tätig ist.

In das Amt soll nicht berufen werden:
1. wer bei Beginn der Amtsperiode das dreißigste Lebensjahr noch

nicht oder das fünfundsiebzigste Lebensjahr vollendet haben wird,
2. wer nicht in dem Bezirk des Schiedsamts wohnt,
3. wer durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein

vermögen beschränkt ist.
Homberg (Ohm), den 06.05.2015
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

gez. Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Markt-Café, Marktstraße 28
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537

Bekanntmachungen
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Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten
der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Öffnungszeiten
des Freibades der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag,
Samstag und Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Feiertage

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 0152/22081773

Fortsetzungsserie: Und was machen Sie…?
Mitarbeiter der Stadt Homberg (Ohm) stellen sich und Ihre Aufgaben vor

Diese Woche:
Die Personalabteilung
der Stadtverwaltung:
Helena Nierichlo, Michelle Jarkow,
Saskia Seidel, Julia Myska
Was sind Ihre konkreten Aufgaben?
Unsere Personalabteilung besteht derzeit aus den vier Mitarbeiterin-
nen und gliedert sich inhaltlich in Lohnbuchhaltung (Michelle Jarkow
und Saskia Seidel), Kindergartensachbearbeitung (Julia Myska),
und Personalsachbearbeitung (Helena Nierichlo). Die Leitung der
Personalabteilung übt Helena Nierichlo aus.
Wir verstehen uns als Dienstleister für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter - egal ob haupt- oder nebenberuflich bei uns beschäftigt -,
die Führungskräfte sowie die Einrichtungsleitungen und begleiten
das Personal von der Einstellung bis zur Beendigung des Arbeits-
verhältnisses. Für alle Themen und Fragen rund ums Personal und
die Kindergärten sind wir jederzeit ansprechbar. Grundlage unserer
Arbeit sind natürlich alle arbeitsrechtlichen Gesetze, Vorschriften
und Urteile sowie der Tarifvertrag TVöD und das HessKiföG.

Sie finden die Personalabteilung im Rathaus, Marktstraße 26 in
Homberg (Ohm). Sie erreichen Team unter Tel. 06633/184-27 oder
per E-Mail unter hnierichlo@homberg.de.
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Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Krabbeltreff im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr
Wir bieten allen „Krabbelkindern“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müt-
tern, Vätern oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch
willkommen - jeden Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Famili-
enzentrums einen gemütlichen Krabbeltreff mit vielen tollen Spielsachen
an.
Treffen Sie sich zum Erfahrungsaustausch und knüpfen Sie neue Kon-
takte. Wir freuen uns auf Sie.

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend
für alle Krimi- und Fantasy-Freunde

Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Die Werwölfe-Rollenspielgruppe trifft sich jeden letzten Freitag
des Monats um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen
Spielabend. Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke
(Cola, Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor
Ort. Knabbereien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht
werden.
Für weitere Infos und Anmeldungen zum Mitspielen (bis ein Tag
vor der Veranstaltung): Wenden Sie sich an die Buchhandlung (Tel.
06633-7271) oder das Familienzentrum (06633-3959805). Neuein-
steiger sind jederzeit willkommen.

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)
Treffen

09.05.2015 14:00 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Gäste sind herzlich willkommen!

„Wer reden, kann macht Eindruck -
wer schreiben kann, macht Karriere“

Eröffnung der Jugend-Schreibwerkstatt
Inspiriert vom o.g. Zitat des gleichnamigen Buches von Ulrike Lindemann
wird am Samstag, dem 16.05., um 11.00 Uhr die Jugend-Schreibwerk-
statt im Homberger Familienzentrum eröffnet. Dieses Treffen dient zu-
nächst der Bedarfsermittlung und der Besprechung des Konzepts sowie
der Festlegung darauffolgender regelmäßiger Termine (voraussichtlich
einmal im Monat). Herzlich eingeladen sind dazu alle Jugendlichen ab
14 Jahren, die Spaß und Interesse am Schreiben haben oder es gerne
lernen möchten. Egal, ob sachbezogene Texte, die Presseankündigung
für die nächste Fete im Jugendraum, Kurzgeschichten, Gedichte, Ro-
manideen oder ganz persönliche Texte fürs Tagebuch. Wir wollen uns
gemeinsam dem Thema „Schreiben“ mit allen möglichen Textgattungen
nach Eurem Interesse widmen, uns verbessern, helfen und Tipps geben.
Die Sprache ist ein Werkzeug, um sich auszudrücken und verständlich
zu machen. Sie begleitet uns das ganze Leben lang und wer seine Ge-
danken und Ideen präzise formulieren kann, hat beruflich und privat
viele Vorteile.
Geleitet wird die Schreibwerkstatt vom erfahrenen Autor Cornelius Klein
(bisher 2 Romanveröffentlichungen sowie langjährige Arbeit mit Pres-
setexten und sachbezogenem Schreiben). Es wird großer Wert auf die
individuelle Betreuung der Teilnehmer gelegt - und natürlich soll auch
der Spaß bei keinem Treffen zu kurz kommen.
Traut Euch, zu erscheinen. Es wird sich lohnen. Für Fragen und unver-
bindliche Anmeldungen bitte ans Familienzentrum wenden.

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad bedingt durch die früher einset-
zende Dunkelheit nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Das Schwimmbad kann bei ungeeigneter Witterung geschlossen wer-
den. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
9110040 zu erfahren.

Stadt- und Schulbibliothek
Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bleibt

am Freitag, den 15.05.2015
geschlossen.
Danach ist die Bibliothek wieder regelmäßig dienstags von 15.30
Uhr bis 19.00 Uhr und freitags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider oder Katharina
Schell

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Wir geben Ihren Ideen
den nötigen Raum

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitäten? Sie haben
Ideen und Wünsche für Kultur- und Bildungsveranstaltungen? Das
Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für die Gemeinde.
Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Anzeige

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330
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Dieser Kurs ist für Sie gebührenfrei aber keinesfalls umsonst. ANMEL-
DUNG und INFORMATION: HESSENCAMPUS Bildungsberatung Maria
Kesselhut 0170 3240 270 maria.kesselhut@vogelsbergkreis.de

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20
Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline

Tel. 06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Veranstaltung der Senioren
der Großgemeinde Homberg (Ohm)

im Monat Mai 2015
Seniorennachmittag in der Stadthalle
Am Dienstag, dem 12. Mai 2015 um 14:00 Uhr, findet in der Stadt-
halle in Homberg (Ohm) der Seniorennachmittag statt.
Der Ortsverein des DRK wird die Senioren mit Kaffee versorgen.
Der Seniorentanzkreis wird selbstgebackenen Kuchen zum Kauf
anbieten und Herr Fei der „singende Postbote“ mit der „goldenen
Stimme“ mit seinem Begleiter Herr Menz am Akkordeon - beide
gelten als die „Helene Fischer“ der Seniorenmusikszene - werden
zu einer gelungenen Veranstaltung beitragen.
Wir laden alle älteren Bürgerinnen und Bürger unserer Großge-
meinde sehr herzlich ein.
Übungsstunden für den Seniorennachmittag

Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden an-
gesetzt:
1. Übungsstunde - Dienstag, 05.05.2015, 14:30 Uhr,

im Familienzentrum
2. Übungsstunde - Montag, 11.05.2015, 14:30 Uhr,

in der Stadthalle.
Bürger jeder Altersgruppe, die Lust haben, am Seniorennachmit-
tag aktiv mitzuwirken, werden gebeten, zu den Übungsstunden
zu kommen.

Homberg (Ohm) im April 2015

gez. Prof. Dören
(Bürgermeister) Ihr Seniorenteam

Mittagstisch im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag bis
Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen für 5
EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Tafelwasser nach
Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesellschaft und
einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (An-
rufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte
hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Telefon-
nummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen eine tagesgleiche
Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die 19. Kalenderwoche
Di. 05.05.2015 Hühnerfrikassee mit Champignonrahmsauce
mit Kräutereis
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 06.05.2015 Kasselersteak in Bratensauce
mit Sauerkraut und Petersilienkartoffeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 07.05.2015 Matjesfilet „Hausfrauen Art“
mit Salzkartoffeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 20. Kalenderwoche
Di. 12.05.2015 Rinderbraten mit Rinderbratensoße
mit Rosenkohl und Spätzle
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 13.05.2015 Schweineschnitzel in Paprika-Sahnesoße
mit Kroketten
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 14.05.2015 Putengulasch in Kräutersoße
mit Rosenkohl und Spätzle
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Häkeln im Trend
Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am 07.05.15 von 14.30 - 16.30
Uhr im Saal des Homberger Familienzentrums (Frankfurter Straße 1) ein
weiterer Häkelnachmittag für alle interessierten und kontaktfreudigen
Häkler(innen) statt (Tel. 06633-3959805).

Die Mannschaft des Familienzentrums freut sich auf Sie.

„Erfolgsteam“-Kurs
Erfolgreiche Menschen haben stets zwei Dinge gemeinsam: Sie besitzen
einen strukturierten Plan und ein funktionierendes Netzwerk, auf dessen
Unterstützung sie zählen können. In diesem Kurs finden Sie heraus, was
Sie wirklich wollen und bekommen Unterstützung, um Ihre ganz eigenen
Ziele Schritt für Schritt umzusetzen.
5 Termine je dienstags 9:30 - 12:30 Uhr, Beginn am 12.05. (Dienstag)
Ort: Familienzentrum Homberg/ Ohm
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Der Ortsbeirat Maulbach informiert
Dolles Dorf 2015

Am 09.05.2015 ,zwischen 15:45 bis 16:30 Uhr strahlt das HR noch-
mal den Beitrag vom Dollen Dorf Maulbach aus.
Hier haben Interresierte Bürger die Möglichkeit für Maulbach ihre
Stimme abzugeben. Bis zum 14.05.2015 sind die TED- Nummern
geschaltet und das Online- Quiz steht zum Mitspielen für unser
Dorf bereit.
Die Internetadresse www.dollesdorf.hr-online.de und die Telefon-
nummern werden in der Sendung mehrfach eingeblendet.

Über eine rege Anteilnahme würde sich der Ortsbeirat freuen.

Hombergs Spielplätze bereit für kleine Gäste
Pünktlich zur schönen Jahreszeit lässt die Stadt ihre Spielplätze in
Schuss bringen. Mitarbeiter des Bauhofs kontrollieren zurzeit alle Spiel-
plätze im Stadtgebiet. Wenn nötig, werden Spielgeräte ausgebessert und
vor allem der Fallschutz unter den Anlagen aufgefüllt.

Auf dem Bild sieht man Bodo Schneider vom städtischen Bauhof, der
gerade die Sandlage unter dem Klettergerüst am Waldspielplatz „Buch-
holzbrücke“ erneuert.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Sprechtage des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14
im Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 09.06.
Marburg
Frauenbergstr. 35
Erdgeschoß, Raum 09
von 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 06. und 20.05., 03. und 17.06.
Stadtallendorf
Gemeinschaftszentrum
Clubraum 3 u. Stadtverwaltung,
Besprechungsraum 2
von 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 07.05.
Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geän-
dert werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte
im Scheckkartenformat neu ausgestellt
werden. Hierzu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.

Straßenbeleuchtung Stadtteil
Deckenbach

Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städ-
tische Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Anzeigen kinderleicht online buchen:

Registrieren Sie sich jetzt
unter „meinWITTICH“ bei

www.wittich.de

Anzeige
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Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer
Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 06.05.2015
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a,
35274 Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Donnerstag, 07.05.2015
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Freitag, 08.05.2015
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059
Samstag, 09.05.2015
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Sonntag, 10.05.2015
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,
Tel.: (06692) 919130
Montag, 11.05.2015
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Dienstag, 12.05.2015
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Mittwoch, 13.05.2015
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Wir gratulieren:
zum 90. Geburtstag am 09. Mai 2015
Frau Gisela Herr
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Burghain 15
zum 85. Geburtstag am 12. Mai 2015
Herrn Georg Glawinski
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Goethestr. 25

Homberg (Ohm), den 06. Mai 2015

Anzeige

Anzeige

Zahnärztlicher
Notfallvertretungsdienst

an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfra-
gen bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Beachten Sie die Angebote unserer Inserenten!

Anzeige

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

Anzeige

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Dr. med. Dieter Ladwig
Facharzt für Allgemeinmedizin – Sportmedizin

Liebe Patientinnen und Patienten,

in der Zeit vonMittwoch, den 20. Mai 2015,
bis einschließlich Freitag, den 5. Juni 2015,
bleibt unsere Praxis wegen Urlaubs geschlossen.

Ab Montag, den 8. Juni 2015, sind wir wieder
zu den gewohnten Sprechzeiten für Sie erreichbar.

Vertretung übernehmen alle anwesenden Homberger, Kirtorfer und Gemündener Kollegen.
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CDU-Fraktion Homberg
CDU-Fraktion Homberg tagt am 7. Mai 2015
Am Donnerstag, 7. Mai 2015, findet um 19.30 Uhr im DGH Schaden-
bach ein Gespräch mit dem neuen Stadtbrandinspektor statt. Die CDU-
Fraktion lädt dazu herzlich ein.

MS-Treff in Homberg/Ohm
Zu einem zwanglosen Gesprächsaustausch möchten Betroffene mit Mul-
tipler Sklerose am Montag, den 11. Mai 2015 zusammenkommen. Das
Treffen beginnt um 19.30 Uhr im Hotel Güntersteiner Hof in Homberg/
Ohm. Alle Betroffene sind herzlich willkommen, über neue Gesichter wür-
den wir uns sehr freuen. Bei Fragen können sie sich gerne an Carmen
Rotter 06633/64078 oder Sonja Köhler 06633/642911 wenden.

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Förderverein Homberg
der Diakoniestation Ohm/Felda

Der Donnerstag Abend stand Homberg
ganz im Zeichen der Diakonie.

Das Obergeschoß des Alten Brauhauses war bis auf den letzten Platz
besetzt. Hans Grischkat, Vorsitzender des Homberger Diakonie-Förder-
vereins begrüßte die Mitglieder und Gäste, den Referenten Dr. med.Tho-
mas Heintze ,Bürgermeister Prof. Dören und 1.Stadtrat Michael Rotter.
Stress, Erschöpfung (burn out) und depressive Verstimmungen können
jeden treffen. Was ist zu tun, wenn man merkt, dass es abwärts geht?
Dr.Heintze rät, zunächst nach den körperlichen Ursachen zu forschen,
z.B. Amalgamfüllungen der Zähne, gestörte Darmflora, Bewegungs-
mangel. Entgegenwirken könne man mit ärztlichen Maßnahmen wie
Entgiftung, Entsäuerung, homöopathischen Mitteln, Akupunktur, Neu-
raltherapie, orthomolekulare Medizin (Mineralien und Spurenelemente),
Johanniskraut. Man solle Lebensmittel genießen statt Nahungsmittel.

Anzeige

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für
die Ausgaben 20, 22 und 23 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 20 | Freitag, 08.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22 | Freitag, 22.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 29.05.2015 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum
obigem Zeitpunkt im Verlag vorliegen, später
eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Boule-Freunde Homberg
Die Boule-Kugeln rollen wieder

Nachdem der Boule-Platz „Unter den Linden“ von freiwilligen Helfern mu-
stergültig in Ordnung gebracht worden ist, wurde die diesjährige Boule-
Saison am Boule-Platz im Jardin Thouaré (Tiefer Hain) wieder eröffnet.
Jeden Mittwoch ab 16.00 Uhr werden die Homberger Boulefreunde
nun wieder eine ruhige Kugel unter den schattenspendenden Linden
schieben. Jeder, der Interesse an diesem kurzweiligen Freizeitvergnügen
hat, kann mitmachen. Bitte nach Möglichkeit vorhandene Boule-Kugeln
mitbringen.

Boule-Freunde Homberg (Hartmut Kraus)

Mit uns bleiben
Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

www.wittich.de
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Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Homberg
Einsätze und Übungen

In der vergangen Wochen lag der Übungsschwerpunkt bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr im Thema Atemschutz. Letzte und vorletzte Woche
unterzog sich ein Teil der Einsatzkräfte der jährlichen Atemschutzunter-
weisung die in diesem Jahr von einem Kameraden der Werkfeuerwehr
Ferrero durchgeführt wurde. Der andere Teil absolvierte eine praktische
Übung. Die erste praktische Übung fand auf dem Gelände der Grund-
schule in der Friedrichstrasse statt. Ausgearbeitet von Luca Ebert wur-
de ein Zimmerbrand mit einer vermissten Person angenommen. Hierzu
wurde die Turnhalle mit Hilfe der Nebelmaschine vernebelt. Das Su-
chen vermisster Personen in einem großen Raum bedarf einer gewissen
Vorgehensweise die es immer wieder zu üben gilt. Zudem galt es den
Einsatz des Sicherungstrupps zu simulieren und erfolgreich einen im
Einsatz verletzen Kameraden zu retten.
In der zweiten Woche wurde bei der Übung ein Dachstuhlbrand mit 4
vermissten Personen. Hierzu wurde der Dachstuhl von einem Neben-
gebäude des Feuerwehrstützpunktes vernebelt und Personenattrappen
versteckt. Ein Angriffstrupp ging zur Menschenrettung über Steckleiter
vor. Anschließend wurde noch die Drehleiter in Stellung gebracht um die
gefundenen Personen über den Korb zu retten. Diese Übung wurde vom
Wehrführer Daniel Müller ausgearbeitet und koordiniert.
Bei dem schweren LKW Unfall am vergangenen Mittwoch unterstütze die
Feuerwehr Homberg die Alsfelder Kameraden. Es wurde zur Aufnahme
von Gefahrstoffen das Überfass aus dem Gerätewagen-Gefahrgut (GW-
G) zur Einsatzstelle gebracht.
Am frühen Sonntagmorgen alarmierte die Leitstelle die Einsatzkräfte zu
einem PKW Brand auf der A5. In Höhe KM 412 Richtung Süden stand ein
Fahrzeug beim Eintreffen in Vollbrand. Mit Hilfe des Schnellangriffs des
Tanklöschfahrzeuges war das Feuer schnell unter Kontrolle und wurde
von Kameraden unter Atemschutz komplett abgelöscht. Der Fahrer des
Fahrzeuges wurde nicht verletzt und konnte sein Fahrzeug rechtzeitig
verlassen.

Dr. Heintze gab Tricks und Tipps für gesundes Wohlbefinden: genug
Schlaf, hinaus in Luft und Sonne, gesunde Ernährung, Entspannung
und Meditation, bewußtes Atmen. Wer maßvoll in seinen Ansprüchen
und auch für andere da ist und seinem Leben einen Sinn gibt, der lebt
vorbeugend und findet gut durch die Krisen. Dazu die Möglichkeiten
einer sanften, ganzheitlichen Medzin nutzen, lautete die Botschaft von
Dr. Heintze. Für den lebendigen, kurzweiligen und engagierten Vortrag
gab es reichlich Beifall. Vorsitzender Hans Grischkat dankte dem Re-
ferenten und erinnerte an dessen Zeit als Chefarzt der Klinik Dr. Walb.
Nach der Pause begann die Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins Diakonie. Vorsitzender Hans Grischkat umriß die Ziele des Ver-
eins. Durch Zuschüsse aus Mitgliederbeiträgen und Spenden kann die
Diakoniestation Ohm-Felda zusätzliche Leistungen erbringen, die nicht
kassenüblich sind. Das ist vor allem mehr Zuwendung und individuelle
Unterstützung. So gelingt eine besonders hochwertige Pflege.
Rechnerin Ingrid Swoboda legte den Kassenbericht vor. Die Kassen-
prüfer bescheinigten ordnungsgemäße Kassenführung. Als Wahlleiter
für die anstehenden Vorstandsneuwahlen wurde Dieter Bock nominiert.
Jeweils einstimmig wiedergewählt wurden:
Hans Grischkat, 1. Vorsitzender, Stellvertreterin Brigitte Schrag, Ingrid
Jockel, Schriftführerin. Beisitzer Beate Tribula, Dr. Christoph Willsch,
Klaus Beutel, Dr. Martin Noelke, für Ernst Walper neu dabei Marco
Schneider. Für die Stadt Homberg steht Michael Rotter, für die Diako-
niestation Margot Kraft. Als Kassenprüfer für 2015 wurden Elke Rudolf
und Gerlinde Sasse gewählt.
Zum Schluß berichteten Frau Russlies und Frau Kastl aus der Arbeit der
Diakoniestation Ohm -Felda.
Eine erfolgreiche Umstrukturierung, eine verbesserte Ausrüstung und
neue Module für die Organisation waren hilfreiche Neuerungen. Derzeit
werden 320 Personen versorgt.
Der Förderverein freut sich über jedes neue Mitglied. Wir alle werden im-
mer älter. Wer unsere Gesellschaft ein wenig mitmenschlicher gestalten
will in einem überschaubaren Kreis von Kranken und Pflegebedürftigen,
der ist herzlich willkommen. Mit einem Mitgliedsbeitrag 12,50 im Jahr ist
man dabei. Einzelheiten dazu: Hans Grischkat, Tel. 06633 -7441

Dr. Heintze beim Vortrag

Dr. Heintze, H. Grischkat Lesen Sie weiter auf Seite 14!



Ohmtal-Bote - 13 - Nr. 19/2015

www.fly-and-help.de

InNordsumatra leidet die Landbevölkerung zunehmend
unter der ungebremsten Ausbeutung von Rohstoffen. Immer
mehr Menschen werden von ihrem Land vertrieben. Brot für
die Welt klärt Kleinbauernfamilien über ihre Rechte auf und
hilft ihnen bei der Umstellung auf ökologische Anbau-
methoden.

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

ÖkologischerAnbau
stattRaubbau
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Ihr Partner für Farben,
Tapeten und Bodenbeläge

Grünbelagsentferner
.................................. 5 l 3,99 €

Lösemittelhaltige,
aromatenfreie
Holzlasur

Farbtöne Kiefer, Palisander,
Eiche, Nussbaum

19,95 €19,19,95 €
5-l-
Gebinde

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Ihr heimischer Immo-
bilienmakler mit Leistungsgarantie
www.5-Sterne-Immobilienmakler.de
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Homberger Tennis Club e.V.
Vorschau auf die Meisterschaftsrunde 2015

In wenigen Tagen beginnt die Medenrunde -wie die Meisterschaftsrunde
im Tennis genannt wird - auch für die Homberger Mannschaften. Insge-
samt sechs Teams gehen an den Start. Das ist eine Verdoppelung im
Vergleich zum Vorjahr. Damit sind die Verantwortlichen sehr zufrieden,
auch weil dies eine Entwicklung gegen den allgemeinen Trend ist.
Neu sind bei den Aktiven eine 2. Herrenmannschaft sowie eine Damen-
mannschaft.
In den Altersklassen hat sich ebenfalls einiges geändert. So spielen die
Damen 50 nach dem Rückzug von der Landesebene nun in der Bezirk-
soberliga. In den Altersklassen der Herren wird neben der Herren 50
erstmals auch ein Team Herren 60 an den Start gehen.
Das Mannschaftstableau und die Reihenfolge der Aufstellungen im Ein-
zelnen:
1. Herren (4er) - Kreisliga B -
Fabian Staffa
Thorsten Tschorn
Marc Hasselbach (Mannschaftsführer - MF)
Joachim Böcher
Ziel: Eine Platzierung in der oberen Tabellenhälfte
2. Herren (4er) - Kreisliga C - Neu
Daniel Scheunemann
Thomas Dick
Paul Böcher
Michael Bruch (MF)
Valentin Gröb
Cornelius Klein
Ziel: Als Neulinge Fuß fassen und Erfahrungen sammeln, quasi wie ein
1. Lehrjahr.
Damen (4er) - Kreisliga B - Neu
Pauline Fuhr
Henriette Hölscher
Elena Stoimenovski (MF)
Pauline Pfeil
Licia Pfeil
Lorena Löchel
Ziel: Das Gleiche wie das der 2. Herren: Reinschnuppern, Erfahrungen
sammeln, Spaß haben.
Alle drei Mannschaften spielen bereits intensiv mit dem neuen Trainer
Stefan Backhaus, sodass bei gleichbleibender Motivation die Fortschritte
schon bald zu sehen sein werden.
Damen 50 (4er) - Bezirksoberliga -
Monika Bock
Elke Frick
Gerlinde Zulauf (MF)
Anke Lutz
Anette Schlick
Inge Jantosca
Ursula Hohnhold
Elfi Fleckenstein
Adelheid Einwächter
Rita Weber
Ziel: Um die Meisterschaft mitspielen.
Herren 50 (4er) - Bezirksliga A -
Dieter Bock
Lothar Swoboda
Stefan Neubauer (MF)
Volker Juraschek
Thomas Tschorn
Jürgen Hohnhold
Karl-Heinz Altemann
Volker Stiller
Ziel: Eine Platzierung in der oberen Tabellenhälfte.
Herren 60 (4er) - Bezirksliga B - Neu
Berthold Zimmer (MF)
Ewald Staffa
Waldemar Diehl
Gerd Fleckenstein
Jürgen Hohnhold
Horst Mayer
Gerd Weber
Karl-Heinz Altemann
Helmut Diehl
Ziel: Ein Mittelplatz in der Tabelle.
Die Spiele auf der Homberger Anlage in der Gemündener Straße be-
ginnen am 9. Mai. Beendet wird die Meisterschaftsrunde am 12. Juli.
Besucher - auch Nicht-Mitglieder! - sind jederzeit herzlich willkommen.
Die Spielerinnen und Spieler freuen sich über jeden Tennisfan.

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

FSG Homberg/O.-Ofleiden
Alle Gruppenliga Heimspielen im Mai:

Sonntag, 10.05.2015, 15 Uhr
SG Laubach / Ruppertsburg - Wetterfeld
Mittwoch, 13.05.2015, 19 Uhr
FSG Buchenau
Freitag, 22.05.2015, 19 Uhr
SC Waldgirmes
Alle Spiele finden in Homberg/Ohm statt.

Geflügelzuchtverein Homberg
Der GZV Homberg gratuliert Wilfried Nass

zum 65. Geburtstag
Am 17.04.2015 gratulierte der GZV Homberg Wilfried Nass zum 65. Ge-
burtstag.
Wilfried Nass ist seit 1995 Mitglied im GZV u. als Beisitzer im Vorstand
tätig.
Anlässlich der Jahreshauptversammlung 2015 wurde er zum Schrift-
führer gewählt.
Züchterisch befasst er sich mit der seltenen Rasse der Vorwerkhühner
sowie auch mit Araucanahühnern, einer Rasse die grüne Eier legt.

Als Gratulanten überbrachten der 1. Vorsitzende Manfred Schleich u.
die 2. Vorsitzende Astrid Schleich Geburtstagswünsche u. ein Präsent.
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In der 2001 gegründeten Kunstwerkstatt, die seit 2009 unter dem Namen
„Atelier Tierisch Bunt“ im Tier- und Erlebnispark Vogelpark Schotten zu
finden ist, arbeiten Künstler und Künstlerinnen mit Handicap künstlerisch
und kreativ.
In kleinen Arbeitsgruppen und in Atelieratomsphäre können die Künstler
und Künstlerinnen ihre spezifischen Interessen verfolgen, eine unver-
wechselbare eigene Bildsprache entwickeln und ihre handwerklichen Fä-
higkeiten ausbilden. Sie erfahren Verantwortung zu übernehmen, sehen
eine Perspektive und werden somit in das gesellschaftlich soziale Leben
integriert. Durch die Anerkennung und Bestätigung ihres Tuns erfahren
sie eine Festigung und Stärkung ihrer Persönlichkeit.
Die künstlerische Entfaltung, das kreative Schaffen, steht im Mittelpunkt
der Arbeit im Atelier. Malerei, Grafik, Plastik und Textil sind die verwen-
deten Medien mit denen die einzelnen Künstler und Künstlerinnen ihre
Ideen umsetzen.
Bis Mitte Oktober sind in der oberen Etage des Schlosses nacheinander
5 weitere Ausstellungen zu sehen.
Am Vormittag vor der Ausstellung verwandelt sich der Schlossgarten
wieder in eine große Picknickfläche, auf der die Gäste des Schosses
mit Familie und Freunden ein paar unbeschwerte Stunden bei selbst
mitgebrachtem Picknick genießen können. Bei hoffentlich gutem Wetter
bieten lauschige Plätzchen im Schlossgarten eine gemütliche Atmo-
sphäre zum Verweilen. Die Schlosspatrioten stellen einen Holzkohlegrill
und Bierzeltgarnituren zur Verfügung. Das »Kleine Schlosscafé« hat ab
11 seine Pforten geöffnet und bietet neben Kaffee und Kuchen auch
Kaltgetränke an.

Kunstwerke massenhaft -
Die Ofenkeramik aus dem Homberger Schloss

Am Freitag, dem 8 Mai laden die Schlosspatrioten um 19 Uhr zu einem
sehr interessanten Vortrag ins Homberger Schloss.
Der Referent Harald Rosmanitz ist seit 2004 Projektleiter »Archäologie«
des Archäologischen Spessartprojekts - Institut an der Uni Würzburg.
Der Wohlstand der Schlossbewohner in Homberg/Ohm zeigt sich in der
Renaissance und im Frühbarock nicht nur in den Bauwerken. Kriege und
der Zahn der Zeit haben das meiste aus jenen Epochen unwiederbring-
lich zerstört. Von den Ofenkacheln haben sich nach dem Abtragen der
einst prächtigen Öfen nur wenige Einzelstücker erhalten.
Die im Rahmen der Schloßsanierung im letzten Jahr zu Tage getretenen
Fragmente konnten 2015 in ein breit angelegtes Forschungsprojekt zur
reliefierten Ofenkeramik Südwestdeutschlands eingebunden werden
(www.furnologia.de). Bei genauerer Betrachtung verraten die Homberger
Kacheln eine Vielzahl von Geheimnissen. Sie bauen eine Brücke in die
Bilderwelt und das Denken der Ahnen und zeugen vom umfassenden
humanistischen Weltbild der Altvorderen. Die Bilderwelt, die man sich
in Homberg auf den Öfen vorzustellen hat, war topaktuell.

Jagdgenossenschaft Homberg / Ohm
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 29. Mai 2015 um 19.30 Uhr findet im Gasthaus Markt-
brunnen die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Homberg statt.Alle im Genossenschaftskataster eingetragenen
Grundstückseigentümer oder die mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter sind dazu eingeladen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung ohne Rücksicht auf
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.
Tagesordnung
Eröffnung und Begrüßung
Totenehrung
Jahresbericht des stellv.Vorsitzenden
Verlesung der Niederschrift
Bericht des Rechners
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstandes
Wahl der Kassenprüfer
Vorstandswahlen
Verwendung der Jagdpacht
Bericht der Jagdpächter
Verschiedenes

Der stellv. Jagdvorsteher Wilfried Nass

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schlosspatrioten
Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Muttertag im Schloss -
Schlossgartenpicknick und Vernissage

Nach Schlossgartenpicknick eröffnen Schottener soziale Dienste
mit der Ausstellung »BUNTES SCHLOSS« den Ausstellungsreigen
im Homberger Schloss
Die Ausstellung beginnt am Sonntag, dem 10. Mai um 14 Uhr mit ei-
ner Vernissage und kann bis zum 31. Mai jeweils sonntags von 14-18
zu den Öffnungszeiten des Schlosscafés besichtigt werden. „Kunst ist
Leidenschaft, Kunst ist Philosophie und Kunst ist Gemeinschaft - Kunst
ist schön“, so lautet das Zitat eines der Künstler aus dem »Atelier Tierisch
Bunt« der Schottener sozialen Dienste, die in diesem Frühjahr den Kul-
tursommer auf dem Homberger Schloss mit ihrer Ausstellung BUNTES
SCHLOSS eröffnen werden.
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TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr
Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Anzeige

wittich.de/familienanzeigen

Kinderturnen - Breitensport Frauen - Breitensport Männer
Badminton - Handball - Speedskaten

Herzliche Einladung
zum Gauwandertag 2015
des Turngau Mittelhessen

Sonntag, den 10. Mai 2015
„SchächerbachTour“

Ausrichter: TV 1862 Homberg (Ohm) e.V.
Teilnehmer: Turngauvereine Mittelhessen, Hom-

berger Vereine, Nachbarvereine, Wan-
derinteressierte ohne Verein

Startzeit: zwischen 09:00 Uhr und 11.00 Uhr
Start und Ziel: Stadthalle Homberg/Ohm bis

14.00Uhr
Strecken: 9,3 km und alternativ 5,3 km
Startgeld: 1,50 EUR
Getränke und Verpflegung an der Stadthalle und unterwegs an
der Grillhütte Deckenbach.
Geehrt werden:
- die größte Vereinsgruppe des Turngaus Mittelhessen
- die größte Vereinsgruppe, die nicht einem Turngau ange-

hört
- der/die älteste Teilnehmer/-in
- der/die jüngste Teilnehmer/-in
Der TV 1862 Homberg e.V. wünscht allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern eine schöne Wanderung am Muttertag bei hoffent-
lich herrlichem Sonnenschein.

Sportabzeichensaison
für Erwachsene startet

Das Sportabzeichenteam für Erwachsene und ältere Jugendliche des
TV Homberg plant folgende Termine für die Saison 2015:
Mai
19.05.2015 Saisoneröffnung und Überreichung der

Sportabzeichen 2014; Keine Prüfung!
18-19.00 Uhr Trainingsauftakt Sportplatz An der Altenstadt
19.30 Uhr Überreichen der Sportabzeichen: Gaststätte Zum

Marktbrunnen
26.05.2015
18.00 Uhr Ausdauer-Weitsprung/Kugelstoßen; Keine Prüfung!
Juni
02.06.2015 Ausdauer-Kugelstoßen-Medizinball
09.06.2015 Ausdauer-Medizinball-Schleuderball
16.06.2015 Ausdauer-Schleuderball-Weitsprung
23.06.2015 Prüfung : Ausdauer-Weitsprung-Kugelstoßen-

Medizinball, Schleuderball
30.06.2015 Trainingsfahrt 20km Radfahren-Radsprint, 18.00 Uhr

DGH Oberofleiden

Designer schufen in den Metropolen Frankfurt und Nürnberg nach neue-
sten Ideen Reliefs, die in kürzester Zeit auch im Vogelsberg erworben
werden konnten. Mit den Reliefs war es möglich, nicht nur Hinweise auf
eine gute Lebensführung zu erhalten. Die Bilder auf den Kachelöfen
zeigten darüber hinaus damals noch lebende Herrscherpersönlichkeiten
und boten so Anknüpfungspunkte zur Tagespolitik.
Bei den Homberger Kacheln handelt es sich nicht selten um kleine
Kunstwerken, die massenhaft von den Töpfern vor Ort oder in der Regi-
on gefertigt wurden. Das von Heimatinteressierten zusammengetragene
Ensemble zeigt aber auch am Beispiel der Berman-Kacheln den unmit-
telbaren Einfluss weitreichender Handelskontakte im Kreuzungspunkt
wichtiger Fernstraßen.
An den Kacheln von Homberger Schloss wird der Referent in seinem
Vortrag zeigen, wie man sich die Öfen vorzustellen hat, die im ausgehen-
den 16. Jahrhundert dort standen. Einzelstücke lassen darauf schließen,
welche Bilder man besonders gerne mochte. Schnell wird deutlich, dass
die heutige Lebenswelt nur noch wenig mit der Lebenswelt von vor über
vierhundert Jahren zu tun hat. Was heute umfassender Erklärung bedarf,
war damals jedermann bekannt.

Stromanschlüsse für Schlossgarten
In den vergangenen Tagen blieb den Besuchern der Zutritt zum
Schlossgarten leider verwehrt. Grund hierfür waren große, lange Grä-
ben, die sich durch den Garten und das Weindorf schlängelten. Mit
Unterstützung des städtischen Bauhofes, der die notwendigen Gräben
gezogen hatte, konnten die Schlosspatrioten sowohl in Eigenleistung,
als auch in Eigenfinanzierung dicke Stromkabel an mehreren Stellen im
Garten verlegen.
Bei Festen und Veranstaltungen im Freien ist es dann zukünftig möglich,
von verschiedenen Standorten Strom für die Versorgung im Schlossgar-
ten zu beziehen.
Am vergangenen Wochenende wurden die Gräben wieder geschlossen
und Unebenheiten im Garten sowie Hof begradigt. Nach Aussaat des
neuen Rasens werden die Flächen im Weindorf und im Hof dann hof-
fentlich bald wieder für die Besucher geöffnet sein.
Ab Sommer können sich Brautpaare in romantischer Kulisse unter einem
fest installierten Pavillon zukünftig im Weindorf das Ja-Wort geben. Die
erforderlichen Maßnahmen wurden ebenfalls im Zuge der Begradigungs-
und Aushubarbeiten erledigt.
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Auch mit dem Abschneiden der übrigen Büßfelder Spielerinnen und
Spieler war Abteilungsleiter Udo Winkler zufrieden.
Das nächste Highlight wirft seine Schatten schon voraus. Am 18/20. Juni
2015 finden in Bad Segeberg die Deutschen Mannschaftsmeisterschaft
im Behindertentischtennis statt. Büßfeld wird dann dort mit zwei Mann-
schaften vertreten sein.

Team Büßfeld mit Abteilungsleiter Udo Winkler und Landestrainer Fabian
Lenke

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Himmelfahrtswanderung

Unsere traditionelle Himmelfahrtswanderung findet am Donnerstag,
den 14.05.2015 statt. Zum Abmarsch treffen wir uns um 10.30 Uhr an
der Kirche.

VDK Ortsgruppe Maulbach
Einladung

Referat: „Rente mit 63“ am 12. Mai 2015
um 19:00 Uhr in Pein`s Eck in Maulbach
Reverentin: Frau Dr. Monika Steinbring
Geschäftsführerin der Bezirksgeschäftsstelle Fulda
Auch Nichtmitglieder sind zu dieser Veranstaltung recht herzlich
eingeladen.

Der Vorstand

MGV „Eintracht“ 1905 e.V.
Ober-Ofleiden/Gontershausen

Wohin

am

Himmelfahrtstag

am Donnerstag, den 14. Mai 2015

zum traditionellen W andern
mit Besichtigung

der Fa. Rhiel F ensterbau in Homberg

Beginn 10:00 Uhr am D G H Ober-Ofleiden

Ab 12:00 F eier in der Anlage
Am Dorfgemeinschaftshaus

Es ladet ein de
Ober-Ofleiden/Gontershausen 1905 e. V .

An Speisen und G etränken ist wie immer reichlich gesorgt.

Am Nachmittag wird wieder K affee und K uchen serviert.

Juli
07.07.2015 Sprint 30m-50m-75m-100m, Vorbereitung und

Abnahme
14.07.2015 Hochsprung Turnhalle 20.00Uhr
21.07.2015 Nachholtermin Alle Bereiche (außer Schwimmen)
24.07.2015 Beginn der Sommerferien
25.07.2015 Schwimmen mit Prüfungen, 10.00 Uhr Freibad
September
01.09.2015 Nachholtermin Leichtathletik
08.09.2015 Hochsprung /Turnen 20.00 Turnhallen
12.09.2015 20km Rad/Radsprint 10.00 Uhr DGH Oberofleiden
15.09.2015 Schwimmen und Leichathletik -Gemütlicher Abschluss

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren

für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um 18.00h vom
Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten und dabei
die Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit leichten
Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Bestimmungen
zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Landfrauenverein Büßfeld
Backhausfest - Salzekuchenessen

Samstag, 16.05.2015.
Ab 11.00 Uhr gibt es Salzekuchen mit anschließendem gemütlichem
Ausklang.
Die Landfrauen laden alle Freunde Büßfelds und des Salzekuchens
herzlich ein.
Vorbestellungen richten Sie bitte bis zum 12.05.2015 an Frau Waltraud
Diehl, Tel.: 06633/7406
Über viele Helfer würden wir uns sehr freuen, deshalb bitten wir alle, die
helfen möchten sich am 16.05.2015 ab 8.00Uhr im DGH einzufinden!

Backhausfest
Sonntag, 17.05.2015
Am Sonntag treffen sich alle Helfer um 7.30 Uhr im DGH zur Vorberei-
tung für den Hefekuchen.

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erneut Drei Deutsche Meistertitel

für den Büßfelder Behindertentischtennis
Auch die Deutschen Meisterschaften der Behinderten (Aktive) am
24./25.04.2015 in Osterburg/Sachsen-Anhalt war für die Behinderten-
sportler der TTG Büßfeld wieder recht erfolgreich. 3 Deutsche Meister-
titel, zwei Vizemeistertitel sowie zwei dritte Plätze waren die Ausbeute.
Bereits am Donnerstag, den 23.04.2015 machte sich die Büßfelder De-
legation (4 Damen, 7 Herren) unter Führung von Abteilungsleiter Udo
Winkler auf den Weg nach Sachsen-Anhalt.
Am Freitag starteten die Doppelwettbewerbe und im Einzel die offenen
Klassen der Damen und Herren.
Bei der offenen Klasse der Damen erreiche Christel Locher einen her-
vorragenden dritten Platz und Yannik Rüddenklau den Vizemeistertitel.
Aufgrund der nicht so zahlreichen Doppelmeldungen bei den Damen
wurden hier alle Wettkampfklassen zusammengelegt. Insgesamt starte-
ten in der Vorrunde 10 Doppel aufgeteilt in zwei Fünfer-Gruppen.
In Gruppe A waren das Büßfelder Doppel Neumann/Locher, sowie die
Büßfelderin Marlene Reeg mit ihrer Doppelpartnerin Lena Kramm vom
BSV München vertreten.
Im letzen Spiel der Vorrunde trafen dieSeniorinnen Neumann/Locher
auf die Nachwuchstalente Reeg/Kramm. Die Youngster führten bereits
2:0 und alles sah nach eine klaren Sieg für die jungen Damen aus, doch
plötzlich hatten beiden wohl sehr schwere Arme bekommen und die
Seniorinnen holten sich den Gruppensieg.
Der Lauf des Schicksales sollte es sein, dass die Doppelbegegnung der
Vorrunde auch dann das Endspiel sein sollte. Diesmal waren aber Reeg/
Kramm hellwach, ließen Neumann/Locher keine Chance und gewann
das Finale mit 3:0.Der erste Titel für die TTG war eingefahren, ebenso
die Vizemeisterschaft.
Bei den Herren waren es das Doppel Freddy Peschke/Yannik Rüdden-
klau, die sich in der WK 9-10 den dritten Platz sicherten
Am Samstag folgte dann der Einzelwettbewerb. Hier hatte Yannik Rüd-
denklau in der WK 9 seinen Titel zu verteidigen. Dies gelang ihm in
souveräner Manier. Ungeschlagen sicherte er sich erneut den Titel des
Deutschen Meisters.
Bei den Damen in der WK 10 war es diesmal die Büßfelderin Marlene
Reeg, die hier die Klasse klar beherrschte. Die noch 14-jährige Jugend-
liche sicherte sich ebenfalls ungeschlagen den Titel der Deutschen
Meisterin.
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Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 14. Mai 2015 - Christi Himmelfahrt -
10 Uhr Traditioneller Waldgottesdienst am Kirchenstumpf bei

Lehrbach
Abfahrt des kostenlosen Sonderbusses: 9.10 Uhr.
Rückkehr unmittelbar nach dem Gottesdienst. Christen
aus der ganzen Umgebung treffen sich zu diesem
besonderen Ereignis in der freien Natur. Es spielen die
Posaunenchöre aus Maulbach und Lehrbach. Bei sehr
schlechtem Wetter fährt der Bus zur Stadtkirche in
Stadtallendorf.

Kirchenvorstandswahl
Bei der Wahl des neuen Kirchenvorstands am vergangenen Sonntag
wurden für Appenrod gewählt:
Annette Böttner, Sascha Engel, Stefan Haumann und Claudia Stamm.
Wenn jemand Zweifel an der Wählbarkeit einer dieser Personen oder an
der ordnungsgemäßen Durchführung der Wahl hat, kann er innerhalb
einer Woche beim Kirchenvorstand dagegen Einspruch erheben.
Die Amtsperiode des neuen Kirchenvorstands beginnt am 1. September
2015.

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 7. Mai
20.30 Uhr Posaunenchor

Samstag, 9. Mai
14 Uhr Probe und Fototermin der KonfirmandInnen, Kirche

Deckenbach (Achtung: der Termin ist um eine Stunde
vorverlegt worden)

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr Konfirmation, Kirche Deckenbach

Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt
11 Uhr Gottesdienst im Grünen im Wald an der

Buchholzbrücke (s. nachfolgenden Text)
Gottesdienst im Grünen
Am Tag Christi Himmelfahrt feiern die umliegenden Gemeinden einen
gemeinsamen Open-Air-Gottesdienst im Wald an der Buchholzbrücke.
Die ev. Pfarreien Deckenbach, Homberg und Ober-Ofleiden laden herz-
lich ein: Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai, 11 Uhr, Freizeitanlage
„Buchholzbrücke“. Mitwirkende: die Pfarrer Bernd Passarge und Wer-
ner Schrag, Pfarrerin Brigitte Schrag, der Posaunenchor der ev. Pfar-
rei Deckenbach. Für die Bewirtung sorgen die Damen und Herren des
Wandervereins Homberg.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Mittagessen ein (Ge-
richte vom Grill), zu kalten Getränken und zu Kaffee und Kuchen. Der
Erlös des Tages ist für die weitere Ausgestaltung der beliebten Familien-
Freizeitanlage bestimmt.
Treffpunkt zum gemeinsamen Spaziergang zur Buchholzbrücke: Stadt-
kirche Homberg, 10.15 Uhr
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Stadtkirche in Homberg statt.
Ergebnis Kirchenvorstandswahl
Bekanntgabe des Wahlergebnisses der Kirchenvorstandswahl
Gemäß § 22 Abs. 1 KGWO
Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Deckenbach-Höingen hat
in seiner Sitzung vom 27. April 2015 folgendes Wahlergebnis festgestellt:
Wahlbezirk Höingen:
Gemmer, Petra
Wahlbezirk Deckenbach:
Friedrich, Irene
Kaus-Löchel, Kerstin
Margolf, Petra
Nispel, Martina
Paulus, Ann-Christin
Rinninsland, Heinrich
Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Schadenbach hat in
seiner Sitzung vom 27. April 2015 folgendes Wahlergebnis festgestellt:

Landfrauenverein „Ohmtal“
“Lindeskaffee”

Zum Abschluss unserer Saison fand am Mittwoch, 22.04.2015 ein soge-
nannter “Lindeskaffee” im DGH in Nieder-Ofleiden statt. Dieser Nachmit-
tag war sehr gut besucht, und man bestaunte die schön geschmückte
Kaffeetafel. Es war ein rundum gelungener und schöner Abschluss.
Hinweis: Wir starten gemeinsam unsere nächste Saison am 19. August
2015 mit einer kleinen Fahrrad-Tour. Bitte Uhrzeit beachten!

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Montag, 4.5.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Freitag, 6.5.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und –gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 9.5.
9 – 13 Uhr Konfirmandengruppe 1 im Gemeindehaus
Sonntag, 10. Mai
Rogate
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 11.5.
6.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Donnerstag, 14. Mai
Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen an der Buchholzbrücke;
anschl. Mittagessen, Kaffee und Kuchen durch den

Wanderverein
Bekanntgabe des Wahlergebnisses der Ev. Kirchengemeinde Hom-
berg (Ohm) zur Kirchenvorstandswahl am 26. April 2015 gemäß §
22 Abs. 1 KGWO
Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Homberg (Ohm) hat in
seiner Sitzung am 26. April 2015 folgendes Wahlergebnis festgestellt:
Gewählt wurden in alphabetischer Reihenfolge:
Name, Vorname
Beutel, Klaus
Bösking-Rieß, Sylke
Goßfelder-Michel, Beate
Grünewald, Rainer
Helm, Christiane
Hilgert, Sandra
Koch, Elke
Kraft, Margot
Dr. Ladwig, Dieter
Lange, Ingrid
Meißner, Ute
Metz, Michael
Opper, Christa
Simonides, Sabine
Stula, Ingeborg
Theiß, Harald
Begründete Einsprüche gegen das Wahlergebnis können von jedem
wahlberechtigten Gemeindeglied bis spätestens 25. Mai 2015 schriftli-
che beim Kirchenvorstand erhoben werden. Der Einspruch kann nur auf
Mängel der Aufstellung des Wahlvorschlages oder des Wahlverfahrens
oder auf Einwendung gegen die Wählbarkeit eines gewählten Kandidaten
oder einer gewählten Kandidatin gestützt werden.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail:
Homepage:
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von
Suchtabhängigen und –gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nach

Anzeige

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Am Sonntag Exaudi, den 17. Mai 2015, wollen um 10.00 Uhr in der Ev.
Michaeliskirche zu Ehringshausen folgende Jungen und Mädchen kon-
firmiert werden:
Lennart Rechmann, Hauptstr. 92 a, Ehringshausen
Marvin Schäfer, Hauptstr. 102, Ehringshausen
Nicole Scherer, In den Kreuzwiesen 14, Ehringshausen
Jessica Stark, Hauptstr. 101, Ehringshausen
Vorläufige Wahlergebnisse der Kirchenvorstandswahl am Sonntag,
den 26. April 2015
Im Kirchspiel Ehringshausen wurden folgende vorläufige Wahlergebnis-
se durch die jeweiligen Wahlvorstände festgestellt. Gewählt wurden (in
alphabetischer Reihenfolge): (alphabetische Reihenfolge ohne Angabe
der Stimmenverhältnisses)
In Ehringshausen:
Becker, Corinna
Bromm, Philipp
Harres, Harald
Harres, Simone
Richber, Elke
Specht, Elke
Well, Joachim
Wolf, Burkhard
(alphabetische Reihenfolge ohne Angabe der Stimmenverhältnisses)
In Rülfenrod:
Gabriel, Peter
Klein, Ursula
v. Krosigk, Eberhard
Meyer, Ines
In Ermenrod:
Kreuter, Ute
Seim, Christiane
Stein, Christel
Tuppi, Monika
Westrupp, Claudia
Zaumsegel, Susanne
In Zeilbach
Erkel, Christa
Huhn, Boris
Schneider, Helga
Schott, Iris
Die Kirchenvorstände des Kirchspiels werden in ihrer Sitzung am 3.
Mai das endgültige Wahlergebnis feststellen. Begründete Einsprüche
gegen das endgültige Wahlergebnis können von jedem wahlberech-
tigten Gemeindemitglied bis spätestens 25. Mai 2015 schriftlich beim
Kirchenvorstand erhoben werden. Der Einspruch kann nur auf Mängel
der Aufstellung des Wahlvorschlags oder des Wahlverfahrens oder auf
Einwendung gegen die Wählbarkeit einer gewählten Kandidatin oder
eines gewählten Kandidaten oder einer oder eines gewählten Jugend-
delegierten gestützt werden.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinden
Burg-Gemünden-Bleidenrod

und Nieder-Gemünden
Freitag, 08.05.15
Bleidenrod
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst

Samstag, 09.05.15
Nieder-Gemünden
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus

Sonntag, 10.05.15 Muttertag
Otterbach
09.30 Uhr Gottesdienst

Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst

Burg-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst m. Taufe

Montag, 11.05.15
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Stimmprobe Chor BuNiElOt
ab 18.30 Uhr Chorprobe
Kirchenwahl 2015
In der ev. Kirchengemeinde Burg-Gemünden-Bleidenrod wurden fol-
gende ehrenamtlich tätige Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher
gewählt:
Karin Deichert, Birgit Dittrich, Maritta Fiedler, Gerhard Fleischhauer,
Sybille Georg, Holger
Philipp, Sylvia Vogel, Lydia Wehrwein
In der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden:
Monika Dreiucker, Birgit Ertl, Ulrike Kreutzer, Giesela Nahrgang, Stefan
Ries, Günter Stroh

Kömpf, Heinz
Lang, Daniela
Laub, Erika
Lenhart, Sandra
Stein, Elke
Wilhelm, Barbara
Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Büßfeld hat in seiner
Sitzung vom 27. April 2015 folgendes Wahlergebnis festgestellt:
Höres-Heggum, Margita
Korth, Anke
Loth, Reiner
Seipp, Andrea
Begründete Einsprüche gegen das Wahlergebnis können von jedem
wahlberechtigten Gemeindemitglied bis spätestens 25. Mai 2015 schrift-
lich beim Kirchenvorstand erhoben werden. Der Einspruch kann nur auf
Mängel der Aufstellung des Wahlvorschlags oder des Wahlverfahrens
oder auf Einwendung gegen die Wählbarkeit einer gewählten Kandida-
tin oder eines gewählten Kandidaten oder einer oder eines gewählten
Jugenddelegierten gestützt werden.
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen
Sie Pfarrerin B. Schrag unter der Nummer des Homberger Pfarramtes
(06633.314). Während der Bürozeiten ist unsere Gemeindesekretärin
Viola Euler für Sie da.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Sonntag, 10. Mai 2015 - Rogate -
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Donnerstag, 14. Mai 2015 - Christi Himmelfahrt -
10 Uhr Traditioneller Waldgottesdienst am Kirchenstumpf bei

Lehrbach
Abfahrt des kostenlosen Sonderbusses: 9.15 Uhr.
Rückkehr unmittelbar nach dem Gottesdienst. Christen
aus der ganzen Umgebung treffen sich zu diesem
besonderen Ereignis in der freien Natur. Es spielen die
Posaunenchöre aus Maulbach und Lehrbach. Bei sehr
schlechtem Wetter fährt der Bus zur Stadtkirche in
Stadtallendorf.

Kirchenvorstandswahl
Bei der Wahl des neuen Kirchenvorstands am vergangenen Sonntag
wurden für Appenrod gewählt:
Maritta Bernhard, Irmgard Hack, Alexander Prekatsunakis, Birgit Röder
und Sabine Schneider.
Wenn jemand Zweifel an der Wählbarkeit einer dieser Personen oder an
der ordnungsgemäßen Durchführung der Wahl hat, kann er innerhalb
einer Woche beim Kirchenvorstand dagegen Einspruch erheben.
Die Amtsperiode des neuen Kirchenvorstands beginnt am 1. September
2015.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 5.5.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht nur für die Konfirmandinnen

und Konfirmanden aus Ermenrod / Zeilbach
in der Kirche in Ermenrod

Donnerstag, 7.5.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 9.5.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 10.5., - Rogate -
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Feier

des Hl. Abendmahles in Ermenrod, Pfr. Harsch

Dienstag, 12.5.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht nur für die Konfirmandinnen

und Konfirmanden aus Ehringshausen in der Kirche
in Ehringshausen

Donnerstag, 14.5., - Christi Himmelfahrt -
09.00 Uhr Kirchspielgottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Samstag, 16.5.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 17.5., - Exaudi -
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Feier des Hl.

Abendmahles in Ehringshausen, Pfr. Harsch
Konfirmanden
Am Sonntag Rogate, 10. Mai 2015, wollen um 10.00 Uhr in der Ev. Mar-
tin-Luther-Kirche zu Ermenrod folgende
Jungen und Mädchen konfirmiert werden:
Marius Graulich, Friedhofstr. 10, Zeilbach
Lea Marie Isaakson, Neuer Weg 3, Zeilbach
Marie Luise Otto, Erlenstr. 3, Zeilbach
Alicia Schiller, Berliner Weg 3, Ermenrod
Luisa Seim, Plattenweg 1, Ermenrod
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Ev. Kindergarten Maulbach
In diesem Jahr begeht der Ev. Kindergarten sein 70jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass suchen wir nach Fotos aus den letzten 20 Jahren,
um unsere Sammlung aus den ersten 50 Jahren zu ergänzen.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 11. Mai 2015
19 Uhr 15 Vorübung
20 Uhr Übungsstunde (Vorbereitung für den

Himmelfahrtsgottesdienst)

Donnerstag, 14. Mai 2015
10 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst am Kirchenstumpf bei

Lehrbach

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen

Kath. Pfarrei
Johannes Paul II.

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 06.05. Britto
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Firmgruppenstunde

Donnerstag, 07.05. Gisela
16.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien, anschl.

Unternehmung

Sonntag, 10.05. 6. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 11.05. Gangolf
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Neubauer

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „Erscheinung des Herrn“

Nieder-Gemünden
Sonntag, 10.05. 6. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 09.05. Beatus
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.

Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten ab sofort einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. An-
sprechpartner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen
Sie die Gelegenheit wahr!

Konfirmation in Burg- und Nieder-Gemünden
Gemünden-Burg-Nieder-Gemünden (eva). Nachdem sich die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden der Kirchengemeinden Burg-Gemünden/Blei-
denrod sowie Nieder-Gemünden, Elpenrod und Hainbach, am 12 April
während eines gemeinsamen Gottesdienstes in der Nieder-Gemündener
Kirche vorgestellt hatten, den sie zum Thema Menschenrechte weit-
gehend selbst gestalteten, fanden in der Zwischenzeit auch in beiden
Kirchengemeinden die Konfirmationen statt.
In den feierlichen Gottesdiensten mit Pfarrerin Ursula Kadelka und Pfar-
rer Thomas Schill in Burg- und Nieder-Gemünden, bestätigten neun
Mädchen und zehn Jungen aus eigenem Entschluss ihren christlichen
Glauben.
Am 19. April wurden in der evangelischen Kirche in Burg-Gemünden
konfirmiert: Tim Diegel, Kristine Fleischhauer, Erwin Glöckler, Friederike
Kadelka, Marek Kern, Jessika Mohr, Liana Stein, Stefanie Wagner, Julia
Wald und Johannes Wernicke.
Am 3. Mai wurden in der evangelischen Kirche in Nieder-Gemünden
konfirmiert: Isabella und Johanna Graaf, Nico Grabowski, Elias Karl,
Alexander Kömpf, Marcel Losert, Hanna Möser, André Schäfer und Luca
Wagner.
Neben dem Orgelspiel von Maren Kadelka, wurden beide Konfirmati-
onsgottesdienste von einem eigens für die diesjährigen Konfirmationen
gegründeten Projektchor, dem größtenteils Angehörige der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden angehörten, musikalisch begleitet, der unter
der Leitung von Sabina Spahn die Lieder „May It Be“ (Titelsong aus
„Herr der Ringe I“), „Gott hat mir längst einen Engel gesandt“ und nach
einem Arrangement von Roger Emerson, Leonard Cohens „Hallelujah“,
zu Gehör brachte.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Burg-Gemünden, Bleiden-
rod, Nieder-Gemünden, Elpenrod und Hainbach:
Hintere Reihe von links: Tim Diegel, Johannes Wernicke, Elias Karl,
Erwin Glöckler, Nico Grabowski, Pfarrer Thomas Schill, Pfarrerin Ursula
Kadelka, Luca Wagner, Marek Kern, Marcel Losert, André Schäfer und
Alexander Kömpf.
Vordere Reihe von links: Friederike Kadelka, Jessica Mohr, Kristine
Fleischhauer, Stefanie Wagner, Liane Stein, Julia Wald, Isabella und
Johanna Graaf und Hanna Möser.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Sonntag, 10. Mai 2015 - Rogate -
9 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Donnerstag, 14. Mai 2015 - Christi Himmelfahrt -
10 Uhr Traditioneller Waldgottesdienst am Kirchenstumpf bei

Lehrbach
Abfahrt des kostenlosen Sonderbusses: 9.00 Uhr.
Rückkehr unmittelbar nach dem Gottesdienst. Christen
aus der ganzen Umgebung treffen sich zu diesem
besonderen Ereignis in der freien Natur. Es spielen die
Posaunenchöre aus Maulbach und Lehrbach. Bei sehr
schlechtem Wetter fährt der Bus zur Stadtkirche in
Stadtallendorf.

Kirchenvorstandswahl
Bei der Wahl des neuen Kirchenvorstands am vergangenen Sonntag
wurden für Maulbach gewählt:
Yvonne Becker, Christiane Engel, Ottmar Grün, Georg Hölscher, Christa
Seim und Carsten Simmer.
Wenn jemand Zweifel an der Wählbarkeit einer dieser Personen oder an
der ordnungsgemäßen Durchführung der Wahl hat, kann er innerhalb
einer Woche beim
Kirchenvorstand dagegen Einspruch erheben.
Die Amtsperiode des neuen Kirchenvorstands beginnt am 1. September
2015.

Anzeige

NEU: Vereinsanzeigen
für fast jeden Anlass - online selbst gestalten und schalten

www.wittich.de/vereine

Volltreffer!
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In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Herrn Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31)
79351112
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 911924 zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth
unter (06631) 7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Schnell und einfach buchen unter: familienanzeigen.wittich.de
oder über die Annahmestelle in Ihrer Nähe.

Gerne beraten wir Sie auch persönlich:
Verlag+druck linUSwittich Kg
Industriestraße 9 - 11 · 36358 Herbstein
Telefon: 06643/9627-0 · Telefax: 06643/9627-78
anzeigen@wittich-herbstein.de · www.wittich.de

... teilen Sie Ihr Glückmit anderen und dankenSie denen, die diesen Tagfür Sie unvergesslich
gemacht haben!

Mit einer Anzeige in IhrerWochenzeitung stellen Sie sicher,niemanden zu vergessen!niemanden zu vergessen!

Der schönsteTag
im Leben...

Wo

im Leben ...

www.wittich.de

Anzeigen

sagen wir allen, die uns
anlässlich unserer

so herzlich mit
Glückwünschen und
Aufmerksamkeiten
bedachten.

diamantenen Hochzeit

Ilse und

Homberg, im April 2015

Recht herzlichen Dank

Willi Seitz

90 Nieder-Ofleiden, im März 2015

Anneliese Pfeil

mit Glückwünschen, Blumen und
Geschenken erfreut haben.

90. Geburtstag

sage ich allen Gratulanten, die mich
zu meinem

Vielen Dank
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Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS
Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern
zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes

Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und
Jugendtelefon Marburg in das Netz
der Kinder- und Jugendtelefone

eingebunden und kann von jedem Kind
bzw. Jugendlichen unter der bundesweit

gültigen Rufnummer 0800/1110333 kostenlos
erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
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Wann wurde das Gerät gekauft? Neu oder gebraucht? Oder wurde die
Waschmaschine von den Eltern oder Großeltern übernommen? Anhand
der Seriennummer, des Originalkaufbelegs oder des Typen-Schildes
kann man das Baujahr der Waschmaschine eingrenzen.
Unter den fünf Teilnehmenden des Wettbewerbs, die das älteste Gerät
einreichen, verlost der Landkreis Marburg-Biedenkopf in Zusammen-
arbeit mit dem Marburger Elektro-Fachmarkt „expert Medialand“ eine
moderne und hocheffiziente Waschmaschine der Energieeffizienzklasse
A+++. Die Maschine wird bei Gewinner zu Hause ausgetauscht und der
alten Stromfresser mitgenommen und entsorgt.
Zur Teilnahme am Wettbewerb „Stromfresser gesucht“ bitte die Kontakt-
daten mit Name, Anschrift und Telefonnummer sowie möglichst genauen
Angaben zu dem Altgerät (Marke, Typ, Seriennummer und Baujahr) ein-
schließlich eines Fotos des alten Geräts einsenden. Teilnahmeschluss
ist der 30.06.2015.
Landkreis Marburg-Biedenkopf, FD Klimaschutz und Erneuerbare En-
ergien
Thomas Madry
Stichwort: Stromfresser
Hermann-Jacobsohn-Weg 1; 35039 Marburg
Oder per E-Mail: stromfresser@marburg-biedenkopf.de
Weitere Informationen auch telefonisch unter 06421 405-6219
Die Teilnahmebedingungen sind auch im Internet unter www.klima-
schutz.marburg-biedenkopf.de/stromfresser zu finden.

3.000 Kilometer Bundesstraße
in Hessen auf dem Prüfstand

Hessen Mobil erfasst Straßenzustand per Laser

Auf den höchst belasteten Bundesstraßen in Hessen fahren täg-
lich bis zu 60.000 Fahrzeuge. Dieses enorme Verkehrsaufkommen
kombiniert mit extremen Witterungseinflüssen – insbesondere durch
kalte und lange Winter – ist eine hohe Belastung für die Straßen. Die
Folge sind Fahrbahnschäden wie Risse oder Unebenheiten. Um diese
rechtzeitig zu erkennen und gezielt zu beheben, wird in allen Bundes-
ländern im Zeitraum vom 30.04. bis Ende September der Zustand der
Bundesstraßen erfasst. In Hessen beginnen die Messungen ab Mitte
Juni. Rund 3.000 Kilometer Bundesstraße nimmt Hessen Mobil dabei
unter die Lupe.
„Mit den Informationen zum Straßenzustand können wir den Erhaltungs-
bedarf gezielt ermitteln und Maßnahmen priorisieren“, erklärt Burkhard
Vieth, Präsident von Hessen Mobil. „Wir sichern damit langfristig Ver-
kehrssicherheit und Mobilität.“ Die letzte Erfassung im Jahr 2011 ergab,
dass rund zwei Drittel der Bundesstraßen in Hessen in einem guten
bis sehr guten Zustand waren. Mit den Ergebnissen der aktuellen Zu-
standserfassung ist voraussichtlich Ende dieses Jahres zu rechnen. Die
Zustandserfassung erfolgt alle vier Jahre im Auftrag des Bundesmini-
steriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI).
Ausgestattet mit Lasermesstechnik, satellitengestützter Navigation und
Videoaufzeichnung erfassen die Messfahrzeuge schnell und lückenlos
den Straßenzustand. Zusätzliche Präzisionskameras erkennen Millimeter
kleine Fahrbahnrisse. Auch die Fahrbahngriffigkeit, die besonders wich-
tig für die Verkehrssicherheit ist, wird gemessen. Dies erfolgt auf nasser
Fahrbahn. Das Messfahrzeug bringt dafür kontrolliert einen schmalen
Wasserstreifen auf die Fahrbahn auf und misst den Reibungswert zwi-
schen Reifen und Asphalt.
Die Messfahrzeuge sind mit einer Geschwindigkeit von bis zu 80 km/h
unterwegs, so dass nicht mit erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen
zu rechnen ist. Die Fahrzeuge sind dank Warnbeleuchtung frühzeitig
erkennbar. Hessen Mobil bittet dennoch alle Verkehrsteilnehmer, auf-
merksam zu fahren und auf die Kontrollfahrzeuge zu achten.
Zustandserfassung „Autobahn“: Im Auftrag des Bundes fand die Zu-
standserfassung von Autobahnen zuletzt in 2013 statt. Das Ergebnis:
80 Prozent der Autobahnen in Hessen befanden sich in einem guten
bis sehr gutem Zustand. Damit konnte Hessen Mobil den Zustand des
Autobahnnetzes zur vorherigen Erfassung in 2009 um rund drei Prozent
verbessern. Die nächste Erfassung der Autobahnen erfolgt in 2017.
Bildquelle: © TÜV Rheinland Schniering GmbH
Mehr Informationen zu Hessen Mobil unter www.mobil.hessen.de

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten

Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16,
35037 Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 ,
35216 Biedenkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2,
35260 Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist bei der Firma Erdbau
Kais aus Florstadt, anzumelden.
Die Fa. Kais ist wie folgt zu erreichen:
Telefon: 06035 / 207 462
Fax: 06035/ 207 463
Mobil: 0171 / 777 67 44
Email: erdbau.kais@gmx.de

Wettbewerb:
Kreis sucht alte Stromfresser

aus der Waschküche
Altgeräte fressen Energie und nagen am Geldbeutel/ Verlosung
einer modernen und hocheffizienten Waschmaschine

Marburg-Biedenkopf – Vollautomatische
Waschmaschinen erleichtern den Alltag seit
über 60 Jahren. Technisch hat sich in dieser
Zeit vieles getan, eine moderne Waschmaschi-
ne spart nicht nur Zeit sondern auch Energie
und Wasser. Ältere Geräte dagegen fressen
unnötig viel Energie und nagen auch am Geld-
beutel des Besitzers. Im Vergleich zu einem
Gerät aus den 1970er Jahren verbraucht ein
neues, effizientes Gerät etwa 70 Prozent we-
niger Strom und 80 Prozent weniger Wasser.
Darum macht sich der Landkreis Marburg-
Biedenkopf mit seinem Klimaschutzteam auf
die Suche nach der ältesten Waschmaschine
im Landkreis Marburg-Biedenkopf.
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Treffpunkt Rüdigheim:
Neues von einem tollen Eigenleistungsprojekt

Der Um- und Ausbau des Gemeinschaftshauses Treffpunkt Rüdigheim
ist gut durch den Winter gekommen. Das Bild ist beim regelmäßigen
Baustellentermin am 24. April entstanden, und zeigt den fast aktuellen
Stand der Baumaßnahme.
Mit ehrenamtlichen Kräften wurde das Obergeschoss aufgemauert. Zum
Zeitpunkt des Erscheinens dieser Ausgabe des Ohmtalbote wird sehr
wahrscheinlich das Dach bereits gerichtet und das Richtfest gefeiert
worden sein. Die Dachhaut soll dann rasch folgen, damit die Fotovolta-
ikanlage teilweise auf das neue Dach versetzt werden und rasch wieder
in Betrieb gehen kann, da der Monat Mai ein guter Sonnenmonat ist.
Der Auftrag für die Fenster ist bereits vergeben und sie werden in we-
nigen Wochen eingebaut. Damit wird das Gebäude dicht sein, und der
Innenausbau einschließlich Durchbruch zum bestehenden Gebäude
kann beginnen.
Derzeit findet die Ausschreibung der Innenausbaugewerke statt, die an
externe Firmen vergeben werden sollen. Die Baumaßnahme schreitet
voran und man kann bereits jetzt erkennen, dass der Treffpunkt Rü-
digheim inklusive Feuerwehrgerätehaus durch einen „nur“ 4,25 Meter
breiten Anbau einen völlig neuen Grundriss erhalten wird. Alle Beteilgten
sind sich schon heute sicher, dass die Rüdigheimer Bevölkerung nach
Abschluss ein sehr funktionales Bürgerhaus erhalten wird, dass den
Anforderungen in diesem Ort sehr gut entsprechen wird.

Patenschaftskompanie
der Stadt Amöneburg:

Gästeschießen auf der Standortschießanlage

Die Division Schnelle Kräfte veranstaltete in der letzten Woche ein Gä-
steschießen auf der Standortschießanlage in Stadtallendorf. Ausrichter
war die Stabs- und Fernemeldekompanie DSK, die die Patenkompanie
der Stadt Amöneburg ist. Die Leitung hatte deren Chef Herr Kompanie-
chef Gordon Unterköfler inne.
General Thomas begrüßte die Gäste und ging direkt auf die aktuelle
öffentliche Diskussion um das Bundeswehr G 36 ein. Er wies darauf hin,
dass diese Waffe vor über zwanzig Jahren konzipiert worden sei und
zwar für einen völlig anderen Einsatzzweck als für Dauerfeuereinsätze
in Gluthitze. Das Gewehr sollte gegenüber seinem Vorgänger möglichst
leicht sein. Trotz aller Kritik könne man getrost mit dieser bewährten
Präzisionswaffe schießen. So taten es dann auch die Gäste, die sich
an den Standardwaffen der Bundeswehr üben konnten. Neben dem G
36 wurde in diesem Jahr mit einer Maschinenpistole und der Pistole P
8 geschossen.
Für die Patengemeinde nahmen neben Bürgermeister Michael Richter-
Plettenberg auch Stadtrat peter Heinz und die Stadtverordneten Sefa
Elmaci und Hartmut Weber teil. Unser Bild zeigt beide „unter Aufsicht“
am Pistolenstand kurz vor der Schussabgabe.
Vor kurzem stattete Divisionskommandeur Zorn dem Amöneburger Rat-
haus einen Besuch ab.
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Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 09.05.2015, in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der
MZH, Am Bärenbach, in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben
werden.

Kompost
wird am Montag, 11.05.2015, in Amöneburg und Rüdigheim sowie am
Dienstag, 12.05.2015, in Erfurtshausen und Mardorf, abgefahren.

Neuberechnung der Hinterbliebenenrente
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere Anerkennung von Erzie-
hungszeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren wurden. Für sie
konnte bislang ein Jahr Kindererziehungszeit berücksichtigt werden.
Seit dem 1. Juli 2014 kann für alle Mütter oder Väter, deren Kinder vor
1992 geboren wurden, ein zusätzliches Jahr mit Kindererziehungszeiten
angerechnet werden. Dadurch können sich Alters-, Erwerbsminderungs-
und Hinterbliebenenrenten ändern.
Die Hinterbliebenenrente kann sich erhöhen, wenn die Kindererzie-
hungszeiten für vor 1992 geborene Kinder nicht beim Hinterbliebenen
(Witwe oder Witwer), sondern beim Verstorbenen anerkannt worden
sind.
Näheres: Das Amt für Ordnung, Soziales und Nachbarschaftshilfen der
Stadt Amöneburg, Herr Wachtel Tel. 06422/9295-18.

Aktuelle Fortbildungsangebote
für Freiwillige im Mai 2015

Im Mai 2015 finden im Rahmen des Qualifizierungsprogramms für Frei-
willige folgende Kurse statt:
Vereine, die neue/junge Mitglieder gewinnen möchten, müssen sich
heutzutage mit der Nutzung von Social media wie z. B. Facebook aus-
einandersetzen. Dazu gibt es am Freitag den 8.5. abends und Samstag
9.5.2015 einen Einsteigerkurs beim Jugendbildungswerk Marburg. Die
Kurse Moderation von Sitzungen, Präsentationen mal anders – von ana-
log bis digital bieten Freiwilligen, die für das Management ihrer Organi-
sationen und Vereine verantwortlich sind, wichtige Tipps und Hinweise.
In dem Seminar Souveränes Auftreten bei Ansprachen und Reden wer-
den den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wichtige Tricks und Tipps
verraten, wie sie noch besser auf das Publikum wirken können. In dem
Kurs Bildbearbeitung und Bildarchivierung mit Picasa kann man lernen,
wie man seine Fotos und Bilder gut verwalten kann.
Nähere Informationen zu den o. g. Kursen erhalten Sie bei der Freiwil-
ligenagentur, T: 06421/270516 oder auf der Homepage www.freiwillige-
nagentur-marburg.de

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Roßdorf
Frau Renate Elisabeth Orth,
Die Vogelgärten 5, am 09.05., 71 Jahre
Herrn Rudolf Rausch, Rosenweg 4, am 10.05., 78 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr
viel Gesundheit und Lebensfreude.

Herr Walter Zimmer aus Erfurtshausen
feiert seinen 80. Geburtstag

Zur Feier seines 80. Geburtstages hatte der Jubilar in das Bürger-
haus Mardorf eingeladen. Zu den Gratulanten aus dem Verwand-
ten- und Freundeskreis gesellte sich auch Stadtrat Peter Hörl und
Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel.
Herr Hörl gratulierte namens des Magistrats der Stadt Amöneburg
und in Vertretung von Bürgermeister Richter-Plettenberg. Die be-
sten Wünsche des Ortsbeirates Erfurtshausen übermittelte Orts-
vorsteher Wolfgang Rhiel.
Wir wünschen Herrn Zimmer von dieser Stelle nochmals alles Liebe
und Gute für seinen weiteren Lebensweg.

Dort hatte er leider die traurige Mitteilung im Gepäck, dass in diesem
Jahr kein Adventskonzert in der Amöneburger Stiftskirche durchgeführt
werden könne. Das Konzert, das der früherer General Bescht, der auch
in Amöneburg seinen Zweitwohnsitz hatte, eingeführt hatte, war inzwi-
schen schon Tradition geworden.
Durch die aktuelle sicherheitspolitische Lage vor allem in Osteuropa
hat sich der Auftrag der DSK jedoch stark verändert und es werden weit
mehr Übungen absolviert als bisher. Durch die zentralisiertere Struk-
tur der Bundeswehr mit weniger selbständigen Verbänden, könne die
Stabs- und Fernmeldekompanie dieses schöne Event leider nicht mehr
durchführen. General Zorn versprach sich darum zu bemühen nach ei-
nem Ersatz zu suchen, z.B. ein Sommerkonzert auf dem Marktplatz zu
ermöglichen. Ob das klappt steht noch nicht fest.

Ganztägiger Besuch
der Landrätin Kirsten Fründt am 07. Mai 2015
Nach acht Jahren Abstinenz eines Marburger Landrates ist es soweit:
Landrätin Kirsten Fründt (SPD), die seit dem 01. Februar 2015 im Amt
ist, stattet der Stadt Amöneburg am 07. Mai 2015 einen fast ganztägigen
Gemeindebesuch ab.
Los geht es in Roßdorf in der Tagespflege AURA. Danach geht es nach
Mardorf in das ehemalige Schwesternhaus zum Bürgerverein und zur
Bürgerhilfe, wo die Landrätin auch am Mittagstisch teilnehmen wird. Da-
nach geht es nach Erfurtshausen. Dort besucht sie das Spielplatzprojekt
Im Weimer und stattet der Fa. alphatec einen Unternehmensbesuch ab.
Anschließend geht es nach Rüdigheim, um die Baustelle des Bürger-
hausprojektes Treffpunkt Rüdigheim zu besichtigen. Dort wird Sie auch
mit der Leitung der städtischen Feuerwehr zum Gedankenaustausch
zusammen treffen. Anschließend geht es nach Amöneburg. Nach einem
Besuch der Stiftsschule und der Fa. Lindner gibt es einen Abschluss im
BurgCafé. Hierzu hat die Landrätin Bürgerinnen und Bürger, die sich
ehrenamtlich engagieren, aber nicht so im Rampenlicht stehen, zum
Gespräch in gemütlicher Runde eingeladen.
Die Delegation wird von Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg, den
Fraktionsvorsitzenden in der Stadtverordnetenversammlung und dem
jeweils zuständigen Ortsvorsteher begleitet.

Übrigens, die Landrätin hat seit einiger Zeit eine dienstliche Facebook-
seite (siehe Foto). Wer sie „likt“ bekommt umfangreich und rasch Ein-
blicke in Ihre Arbeit.
Die Stadt Amöneburg freut sich auf den Besuch der Landrätin und hält
das Goldene Buch für einen Eintrag parat.

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Donnerstag, 07.05.2015, in Amöneburg und Rüdigheim sowie
am Freitag, 08.05.2015, in Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf, abge-
fahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Donnerstag, 07.05.2015, in Amöneburg, Rü-
digheim, Roßdorf und am Freitag, 08.05.2015, in Erfurtshausen und
Mardorf, abgeholt.
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Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Seelsorgeeinheit Amöneburg
Amöneburg – St. Johannes der Täufer
Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.
Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael

Samstag, 09. Mai 2015
Rüdigheim: Kollekte: für das Müttergenesungswerk
17.30 Uhr Vorabendmesse

für die Verstorbenen der Familien Biecker und
Tiemann

Erfurtshausen:
Kollekte: für das Müttergenesungswerk
19.00 Uhr Vorabendmesse

2. Sterbeamt Franz Diehl/ für Franziska und Karl
Mengel und +Ang./ Anna Mengel

Sonntag, 10. Mai 2015 – 6. Sonntag der Osterzeit (B) - Bittsonntag
Kollekte: für das Müttergenesungswerk (Amöneburg, Mardorf,
Roßdorf)
Mardorf:
09.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. Florian –

mitgestaltet vom Blasorchester der FFW Mardorf
anschließend Kreuzprozession (Bittprozession)!
für Elisabeth Kräling (Jtg.), lebende und +Ang./ Konrad
Schick/ Franz und Wilhelmine Gockel/ Josef und
Elisabeth Mengel/ Alois Mengel/ /lebende und +Ang.
der FFW Mardorf

Amöneburg:
09.00 Uhr !! Hl. Messe –

anschließend Kreuzprozession (Bittprozession)
Kirche – Kuhberg – Antoniusbildstock (1. Statio)
– Bildstock am Kloppwerk (2. Statio) – Haingasse
– „Weißes Kreuz“ (3. Statio) – Pestsäule am alten
Friedhof (4. Statio) – Kirche.
für die Pfarrgemeinde – 3. Sterbeamt Josefine Weber/
für Bernhard und Maria Koch

Roßdorf:
10.30 Uhr Hl. Messe – für Luise Mengel und Ang./ leb. und

+Ang. der Familien Freidhof und Lecher/ August und
Katharina Bieker und +Ang.

Amöneburg:
18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem Segen
Mardorf:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf:
18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg:
18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugelkirche

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle
für das Trägerübergreifende Persönliche Budget
Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm



Ohmtal-Bote - 28 - Nr. 19/2015

Amöneburg:
18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem Segen
Mardorf:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf:
18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg:
18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugelkirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und
Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Einladung zum Gottesdienst

10. Mai – Rogate
11:00 Uhr
16. Mai – Taizéandacht
18:00 Uhr
25. Mai – Pfingstmontag
09:30 Uhr (Abendmahl)

Einladung zur Taizé-Andacht
Die evangelische Kirchengemeinde Kirchhain-Amöneburg lädt ein zum
Besuch der Taizé-Andacht am Samstag, 16. Mai 2015, um 18.00 Uhr
in der evangelischen Kapelle in Amöneburg. Den Besucher erwartet
Entspannung bei Kerzenlicht, meditativen Gesängen und Fürbitten.

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen

mit Mardorf und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 10.5. Rogate (5. So. n. Ostern – Muttertag)
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Frenzl)
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Do, 14.5. Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst in Wittelsberg
Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir
wendet. (Ps 66,20)

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag
16.30 Uhr Hauptkonfirmanden
19.15 Uhr Flöten

Montag, 11. Mai 2015
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf:
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 12. Mai 2015
Mardorf:
09.00 Uhr Hl. Messe für Elisabeth Schick/ Konrad Schick und

ochter Annette und +Ang./ Konrad und Helene Pietsch
und +Ang.

Rüdigheim:
19.00 Uhr Bittprozession zur Mariengrotte

mit Maiandacht (keine Hl. Messe!!)
Amöneburg:
19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Roßdorf:
19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt

Mittwoch, 13. Mai 2015 – Unsere Liebe Frau von Fatima
Amöneburg:
19.00 Uhr Bittprozession von der Kapelle des

Rabanushauses zum Kreuz im Pfarrgarten mit
Maiandacht

(keine Hl. Messe!!)
Rüdigheim:
19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Erfurtshausen:
19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf:
19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 14. Mai 2015 – Christi Himmelfahrt, Hochfest (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Am.)/ die Kirchengemeinde
(Ma./Ro.)
Mardorf:
09.00 Uhr Hl. Messe – anschließend Flurprozession

für Maria Wilhelmine Preis (Jtg.)/ Josef Lauer und
+Ang./ alle Kranken

Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe – anschließend Flurprozession
Roßdorf:
10.30 Uhr Hl. Messe – anschl. Prozession zur Josefskapelle

(dort Bittandacht und anschließend gemütliches
Beisammensein)

Erfurtshausen:
10.30 Uhr Hl. Messe – anschließend Bittprozession
Amöneburg:
19.00 Uhr !! Hl. Messe für die gesamte Seelsorgeeinheit
Freitag, 15. Mai 2015
Amöneburg:
19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf:
18.15 Uhr !! Rosenkranzgebet
19.00 Uhr keine!! Hl. Messe

Samstag, 16. Mai 2015
Erfurtshausen:
14.30 Uhr Trauung von Christian Linne und Ann-Christin Riehl
Amöneburg:
10.30 Uhr Dankamt zur Goldenen Hochzeit

von Magret und Rudi Böhm
18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen Kapelle
Rüdigheim:
Kollekte: für die Kirchengemeinde
17.30 Uhr Vorabendmesse

3. Sterbeamt Peter Lang/ für Heinz und Agnes
Heidtkamp
und +Ang./ Josef Wieber und Ang./
Theresia und Wilhelm Wieber und +Ang.

Erfurtshausen:
Kollekte: für die Kirchensanierung
19.00 Uhr Vorabendmesse

für Anton Lang und +Ang./ für Karl Anton Wagner und
+Ang.

Sonntag, 17. Mai 2015 – 7. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (Amöneburg/Mardorf/Roßdorf)
Mardorf:
09.00 Uhr Hl. Messe

für Sofie Boland/ Josef u. Adelheid Lauer/ Rudolf Hof,
leb. +Ang.

09.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeenshaus
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde/ 2. Sterbeamt Karoline Tanner/
3. Sterbeamt Georg Döring/ für Fritz Nau und +Ang.

12.00 Uhr Taufe von Niclas Noel Nizol (a)
Roßdorf:
10.30 Uhr Hl. Messe

für +Ang. der Familien Maus, Horst, Orth, Fischer und
Botthof/ + Ang./ zur göttlichen Vorsehung in einem
besonderen Anliegen/ zur Maienkönigin zum Dank
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Mittagstisch Sternstuben Roßdorf
Menüplan für Mai 2015

Mittwoch, 6.5.2015
Bratwurst mit gedünsteten Zwiebeln, Rösti und Apfelkompott
Mittwoch, 13.5.2015
Frikadellen mit Bratkartoffeln und Möhrengemüse
Mittwoch, 20.5.2015
Kasslerbraten mit Soße, dazu Spätzle und Grüner Salat
Mittwoch, 27.5.2015
Schnitzel mit Jägersoße, Kroketten und Krautsalat
Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespfle-
geeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Mittwoch
20.00 Uhr Gitarrenkreis
Zu einem öffentlichen Vortrag „Unsere Partnerkirche in Kirgisien“ lädt
der Förderkreis herzlich ein am Montag, 18. Mai, ab 18.00 Uhr im ev.
Gemeindehaus.
Referentin ist die Vorsitzende der Frauenarbeit des Gustav-Adolf-Werks
Kurhessen-Waldeck, Frau Inge Rühl aus Kassel.

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Sonntag, den 10.05.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
Dienstag, den 12.05.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, den 14.05.
10.00 Uhr Himmelfahrtsg. (Wall)

Training für souveränes Auftreten
bei Ansprachen oder Reden im Ehrenamt

Angebot der Volkshochschule
Marburg-Biedenkopf

Marburg-Biedenkopf – Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises
Marburg-Biedenkopf bietet am Samstag, 30. Mai 2015, ein Seminar für
souveränes Auftreten im Ehrenamt. Wann wirkt ein Redner souverän?
Welche Tricks und Tipps verrät die Schatzkiste der Rhetorik, um das
eigene Auftreten zu verbessern? Das Seminar gibt Antworten auf diese
Fragen.
In diesem Training wird unter Abgleich von Selbst- und Fremdwahrneh-
mung das eigene Auftreten analysiert und die Redefertigkeit gezielt
geschult. Inhalte des Trainings werden sein: Vorbereitung einer Rede,
Umgang mit Stichwortzetteln, Grundlagen der Atmung und Stimmge-
bung, Gruppenfeedback und Feedback der Trainerin.
Dieser Kurs der vhs Marburg-Biedenkopf findet in Zusammenarbeit mit
der Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf (FAM) am Samstag, 30.
Mai, in der Zeit von 9:30 Uhr bis 17:30 Uhr in der Grundschule in Cölbe,
vhs-Seminarraum, statt und kostet für ehrenamtlich Tätige 10 Euro.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Telefon: 06461 79-3140, E-Mail: MuellerM@marburg-biedenkopf.de oder
im Internet unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de.

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein Speiseplan Mai
Menüplan für Mai 2015

Donnerstag, 07.05.:
Gulasch mit Klößen und Rotkohl
Dienstag, 12.05.:
Fleischkäse mit Spiegelei und Bratkartoffeln
Donnerstag, 19.05.:
Kartoffeleintopf mit Würstchen und Brot
Donnerstag, 21.05.:
Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln
Dienstag, 26.05.:
Rinderbraten mit Bohnenbündchen und Thymiankartoffeln
Donnerstag, 28.05.:
Gebratene Hähnchenbrust mit Spargel, Sauce Hollondaise und Kar-
toffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter

Anzeige
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Möglicherweise kann aus baulichen Gründen keine feste Rampe an-
gebracht werden, dies wäre eine gute Lösung für einen Rollator oder
Rollstuhl.
Wir beraten Sie gerne.
Hausbesuche sind kein Problem, oder ein Treffen in dem barrierefreien
Museum, oder an einem Dienstag oder Donnerstag im Schwesternhaus
in Mardorf, welches auch stufenlos zu erreichen ist.
Martin Kewald-Stapf
Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für
die Ausgaben 20, 22 und 23 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 20 | Freitag, 08.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22 | Freitag, 22.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 29.05.2015 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum
obigem Zeitpunkt im Verlag vorliegen, später
eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Einladung zum Seniorennachmittag der
Großgemeinde Amöneburg

Musik zur Sammeltasse
Erinnerungen, Mitsingen und Träumen zur Musik

der 40er und 50er Jahre

Es begrüßt Sie Karl-Heinz Görmar

Im Rahmen des Seniorennachmittags verabschiedet Landrätin
Kirsten Fründt langjährige ehrenamtliche Seniorenhelferinnen in

den Ruhestand

Wann und wo:

Mittwoch, 6. Mai 2015 von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr
im Bürgerhaus Mardorf

Abfahrtzeiten des Busses:

Amöneburg, Ritterstraße 13.50 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13.55 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 14.00 Uhr
Rüdigheim, Bushaltestelle 14.05 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.15 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14.20 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Am See 14.23 Uhr

Kostenbeitrag: 4

Seniorenbeirat Amöneburg -
AurA Roßdorf - Stadt Amöneburg

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren anlässlich des
2-jährigen Jubiläums des Mittagstisches in Roßdorf-

recht herzlich zum Mittagessen
am 27. Mai 2015 um 12:00 Uhr
in die Sternstube Roßdorf ein.

Es gibt Jägerschnitzel, Kroketten mit Salat

Wir bitten um Anmeldung bei Frau Pellens (AurA)rr
unter der Tel.-Nr.: 06424/964644 bis zum 22.05.2015.

Kostenbeitrag: 5,00 Euro

Wohnberatung für Senioren und Menschen
mit Behinderungen der Stadt Amöneburg

Heute haben wir eine Lösung, die schnell auf- und wieder abgebaut wer-
den kann. Diese Rampe kann wie ein Teppich zusammengerollt werden.
Es gibt sie in unterschiedlichen Größen und ist im Bedarfsfall schnell
angelegt.
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Reservistenverein Mardorf
Vatertagsfeier

Die diesjährige Vatertagsfeier in der Grillhütte Mardorf, wird aus termin-
lichen Gründen nicht stattfinden.

Was muss ein evangelischer Christ
glauben?

Herzliche Einladung zum Vortrag und der Diskussion mit Prof. Dr.
Jörg Lauster (Universität Marburg, Fachbereich Ev. Theologie) in der
Brücker Mühle am Donnerstag, 21. Mai um 20.00 Uhr.Ausgehend von
der Frage „Was muss ein evangelischer Christ glauben?“ beleuchtet

Jörg Lauster die möglichen Missverständnisse des Apostolischen
Glaubensbekenntnisse, das in der Regel in jedem evangelischen Got-

tesdienst gemeinsam gesprochen wird.
Kennt die evangelische Kirche überhaupt Dogmen? Der Referent und
seine Thesen sind durch sein umfangreiches, neuestes Buch „Die Ver-
zauberung der Welt. Eine Kulturgeschichte des Christentums“ (Mün-
chen 2014, 2. Auflage 2015) einem breiteren Lesepublikum bekannt

geworden.

Wanderfreunde Amöneburg
Busfahrt

Die nächste Busfahrt findet am 14.05. (Himmelfahrt) statt.
Abfahrt ist um 09.00 Uhr in der Ritterstraße und nachfolgend in der
Brücker Mühle.
Ziel ist der IVV-Wandertag in Hatzbach.
Die für den 07.06. geplante Busfahrt nach Kirchen (Siegperle) ent-
fällt aus organisatorischen Gründen.

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Überraschungsfahrt der katholischen

Frauengemeinschaft Mardorf
Am 31. Mai 2015 findet eine Überraschungsfahrt statt. Abfahrt ist um
10:15 Uhr am Kreuzplatz. Der Fahrtpreis beträgt ca. 45 €, inklusive Eintritt
und Essen. Ankunft in Mardorf ca. 20 Uhr.
Anmeldungen ab sofort bei Silvia Schick Tel: 06429/7620. Anmelde-
schluss ist der 23.05.2015.

Alle Frauen sind recht herzlich willkommen.

Maiandacht der Großgemeinde der Frauen
Am 29. Mai findet die diesjährige Maiandacht der katholischen Frauen
in Rüdigheim statt. Um gemeinsam nach Rüdigheim zu laufen, treffen
sich die Frauen um 17:45 Uhr an der Raiffeisenbank.

Landfrauen Rüdigheim
Geselliger Abend

Am Mittwoch, 06. Mai 2015 findet um 20 Uhr ein geselliger Abend mit
Maibowle im Treffpunkt statt. Gäste sind recht herzlich eingeladen.
Der Abend findet am Mittwoch, nicht wie ursprünglich geplant am Don-
nerstag statt. Der Vorstand bittet um Beachtung.
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Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10

Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: monika.koempf@gemuenden-felda.de

Einwohnermeldeamt 9606-18
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: karin.horst@gemuenden-felda.de

Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de

Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka 0173 - 4762677
oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Werbung bringt ERFOLG!

Verpachtung gemeindlicher Grundstücke
in der Gemarkung Ehringshausen

Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 01.01.2016 folgende
Grundstücke:

������ ��" �� �� �#��� 21 127+111 5*841 �� 58(11 �"��
������ ��" �� �� �#��� 21 135+111 27*342 �� 273(11 �"��
������ ��" �� 	� ���


�������
21 168+111 7*656 �� 76(11 �"��

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot mit Angabe des
gewünschten Grundstückes bis zum 29.05.2015, 10:00 Uhr bei der
Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) Vorzimmer, Rat-hausgasse
6, 35329 Gemünden (Felda), in einem verschlossenen und mit der Auf-
schrift „Pachtpreis-angebot Ehringshausen (und die jeweilige lfd.
Nr.)“ versehenem Umschlag abzugeben.
Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Rohrbach (06634) 9606-20
Gemünden (Felda), 04.05.2015

gez. Bott Bürgermeister
Die Gemeindewahlleiterin
Der Gemeinde Gemünden (Felda)

Bekanntmachung
der Sitzung des Gemeindewahlausschusses

zur Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses
der Seniorenbeiratswahl

Der Gemeindewahlausschuss tritt

am Montag, 11. Mai 2015, 19.30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus in Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden,
Brühlweg 6 zur Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses der Se-
niorenbeiratswahl am 08. Mai 2015 in der Gemeinde Gemünden (Felda)
zusammen.
Die Sitzung ist öffentlich.
Gemünden (Felda), den 06. Mai 2015

Böcher
Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
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Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
der gemeindlichen Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpen-

rod nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Ort Uhrzeit Januar Februar März April Mai Juni
Lauterbach, Marktplatz 14,
im Rathaus, Sitzungssaal 14.00 � 16.00 Dienstag

10.03.2015
Dienstag
09.06.2015

Marburg, Frauenbergstr. 35,
Erdgeschoss, Raum 09

09.00 � 12.00
und

13.00 � 16.00

Mittwoch
07.01.2015

und
21.01.2015

Mittwoch
04.02.2015

und
18.02.2015

Mittwoch
04.03.2015

und
18.03.2015

Mittwoch
01.04.2015

und
15.04.2015

Mittwoch
06.05.2015

und
20.05.2015

Mittwoch
03.06.2015

und
17.06.2015

Stadtallendorf,
Gemeinschaftszentrum
Clubraum 3

13.00 � 16.00 Donnerstag
08.01.2015

Donnerstag
12.03.2015

Donnerstag
07.05.2015

Sprechtage des hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Gießen

im 1. Halbjahr 2015

Information für die Besucher der Sprechtage:
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt werden. Hiezu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.
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Qi Gong
Qi Gong ist ein Teil der traditionellen chinesischen Medizin. Qi steht für
Energie, Dong bedeutet Üben und Zeit. Qi Gong besteht aus sanften
Übungsfolgen, die der Gesunderhaltung, Kräftigung und Harmonisie-
rung dienen.
Meditative Atem- und Körperübungen im Stehen oder Sitzen regulieren
den Energiefluss im Körper, aktivieren die Selbstheilungskräfte und stär-
ken Vitalität und Wohlbefinden.
Qi Gong empfiehlt sich für Menschen in jedem Lebensalter. Besondere
Voraussetzungen sind nicht erforderlich.
Bitte in lockerer Kleidung oder Trainingskleidung kommen und warme
Socken/bequeme Schuhe und eine Decke oder Matte mitbringen.
Kursnummer: J3182
8 Treffen, Dienstag, 18.30-20.00 Uhr, ab 26.05.2015
Gemünden - Nieder-Gemünden
Feuerwehrgerätehaus
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 40,00 EUR
Kursnummer: J3183
8 Treffen, Dienstag, 20.00 21.30 Uhr, ab 26.05.2015
Gemünden - Nieder-Gemünden
Feuerwehrgerätehaus
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 40,00 EUR

„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

Seniorenbeiratswahl am 08. Mai 2015
Briefwahlunterlagen

für Seniorenbeirat verschickt
Am 08. Mai 2015, 17.00 Uhr findet die öffentliche Auszählung der Brief-
wahlstimmen für die Wahl des Seniorenbeirates im Feuerwehrgerä-
tehaus, OT Nieder-Gemünden, Brühlweg 6 statt. Allen Wahlberechtigten
wurden hierfür die Briefwahlunterlagen zugestellt.
Die Zustellung erfolgte automatisch an alle wahlberechtigten Personen,
so-dass hierfür eine Antragstellung nicht erforderlich ist.
Wahlberechtigt sind alle Einwohner, die am 08. Mai 2015 das 60. Lebens-
jahr vollendet haben, seit mindestens 3 Monaten in Gemünden (Felda)
mit Hauptwohnsitz gemeldet sind und nicht nach wahlrechtlichen Vor-
schriften von der Wahl ausgeschlossen sind.
Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen müssen dann bis spätestens zum
08.05.2015 an die in den Briefwahlunterlagen genannte Adresse (Wahl-
leiterin der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Ge-
münden (Felda) zurückgesendet werden.

Die Gemeindewahlleiterin
Böcher

Sterbefälle:
Herr Günter Horst Johannes Tromm, 95 Jahre, zul. wohnhaft in Gemün-
den (Felda) OT Nieder-Gemünden, Wiesenweg 7 ist am 23.04.2015 in
Gemünden (Felda) verstorben.

Geburten:
Maxim Zudak, geb. 01.04.2015 in Lich, Sohn von Frank und Natalja
Zudak, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Elpenrod, Burg-Gemündener
Weg 10

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Erwin Doischa, Ruhweg 14, am 07.05. 80 Jahre
Margarethe Müller, Hohlstraße 16, am 10.05. 76 Jahre
Erwin Theiß, Homberger Straße 30, am 11.05. 82 Jahre
OT Burg-Gemünden
Karin Müller, Ohmstraße 24, am 09.05. 72 Jahre
OT Ehringshausen
Karlheinz Seipp, Lindenplatz 1, am 6.05. 78 Jahre
Anna Völzing, Mühlgasse 6, am 07.05. 93 Jahre
Manfred Ruckelshausen, Hauptstraße 91, am 09.05. 74 Jahre
Ilse Sann, Torweg 14, am 12.05. 81 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

vhs - Kursangebot
Zweigstelle Gemünden
Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Frühjahr 2015
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Im Anschluss an die Veranstaltung „Werte führen zu Entscheidungen“
findet die ordentliche Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins Ge-
münden statt.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder sehr herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Dienst- und Ausbildungsplan 2015

FF Burg Gemünden
Do., 07.05.
19:00 Uhr FwDv 3 Einheiten im Löscheinsatz ZF

Schnell-Kretschmer, Ndr.-Gem.
Um rege Teilnahme wird gebeten.

Die Wehrführung

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Wanderung nach Hainbach

Am Samstag, den 9. Mai wndern wir nach Hainbach zu Familie Möser.
Wir starten um 13. Uhr am Backhaus.
Näheres bei Anmeldung bei Lydia
Die Fahrradtour findet am 18. und 19. Juli statt.
Wir frahren vom Hoherodskopf die Nidda- und Bonifatiustour nach Nie-
derau und am nächsten Tag zurück nach Gießen.
Verbindliche Anmeldung bis 10. Mai und nähere Auskünfte bei Anette
Tel. 543.

Seniorenkreis Burg-Gemünden/Bleidenrod
Ausflug zum Saisonabschluss ins Fuldatal

am Mittwoch, 13. Mai 2015
Nun ist es bald soweit. Unsere diesjährige Saisonabschlussfahrt steht
vor der Tür und daher nachfolgend zur Erinnerung nochmals kurz die
Beschreibung der Fahrt und Bekanntgabe der Abfahrtszeiten am Mitt-
woch, 13. Mai 2015:
Busabfahrtszeiten:
Burg-Gemünden, Bushaltestelle „Vorstadt“ 9.35 Uhr
Burg-Gemünden, Bushaltestelle Ohmstraße 9.40 Uhr
Burg-Gemünden, Bushaltestelle Bleidenröder Straße 9.45 Uhr
Bleidenrod, Bushaltestelle gegenüber der Kirche 9.50 Uhr
Auf dem Weg nach Kassel, werden wir unterwegs, wie auch schon in
den letzten Jahren, gemeinsam in der freien Natur frühstücken, bevor
es weiter nach Kassel geht.
Um 13.30 Uhr werden wir in Kassel an der Söllner-Anlegestelle an der
Schlagd/Rondell, Karl-Branner Brücke erwartet. Von dort aus starten
wir mit einem Schiff der Personenschifffahrt Söllner zu einer Schifffahrt
durch das Fuldatal „Kassel – Stausee Wahnhausen – Kassel“. Mit einem
Blick zurück auf die Silhouette Kassels, passieren wir die Hafenbrücke
Kasseler Sportboothafen, mit Blick auf die romantische Kirche Wolfsan-
ger und prächtiger Rundumsicht auf die reizvolle Mittelgebirgslandschaft.
Weiter Flussabwärts geht es durch das anmutige Niestetal, den Natur-
park Kaufunger Wald und die besonders schöne Fuldaschleife, die von
Waldhängen umschlossen ist, vorbei am rechten Flussufer gelegenen
anmutigen Spiekershausen zum Stausee Wahnhausen. Es folgt eine
Rundfahrt über den Stausee, bevor es wieder langsam zurück nach
Kassel geht. Auf dem Schiff besteht während der Fahrt die Möglichkeit
zum Kaffeetrinken.
In Kassel werden wir um 16.30 Uhr wieder vom Bus aufgenommen,
treten die Heimreise an und werden in diesem Jahr zum Abschluss in
den „Frankfurter Hof“ in Homberg einkehren und dort gemeinsam zu
Abend essen, bevor es dann wieder zurück nach Bleidenrod und Burg-
Gemünden geht.
Die Fahrtkosten betragen, 28 Euro pro Person. Darin enthalten sind
sowohl die Kosten für das gemeinsame Frühstück, als auch die Fahrt-
kosten für den Bus, sowie für die Schifffahrt von 2 1⁄2 Stunden durch
das Fuldatal.
Für Kurzentschlossene:
Es sind noch ein paar Plätze frei. Wer noch mitfahren möchte, kann sich
bei Hannelore Diegel, Tel. 06634-1625, Helma Reitz, Tel. 06634-1629
oder Elfriede Weigl, Tel. 06634-622, noch anmelden.

Laienspielgruppe Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Gemünden/Ehringshausen (ek). Ein umfassender Jahresrückblick, Wah-
len zum Vorstand, aber auch wichtige Entscheidungen in die Zukunft
und vor allem die Vorstellung des neuen Theaterstückes, welches in
der kommenden Spielsaison präsentiert werden soll, kennzeichneten
den Verlauf der Jahreshauptversammlung der Laienspielgruppe dieser
Tage in der „Theaterklause“.
In seinem Jahresrückblick erinnerte Vorsitzender Winfried Kessler an
die vielfältigen Arbeiten, die von Mitgliedern im Laufe des Jahres in der
„Theaterklause“ durchgeführt wurden. Angesprochen wurden von ihm
ebenso die Schaffung eines Schminkraumes, sowie weitere Unterneh-
mungen.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für
die Ausgaben 20, 22 und 23 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 20 | Freitag, 08.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22 | Freitag, 22.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 29.05.2015 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum
obigem Zeitpunkt im Verlag vorliegen, später
eingehende Manuskripte können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Kulturring Gemünden
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Donnerstag, den 7. Mai 2015 findet um 19.30 Uhr in der „Thea-
terklause“ in Ehringshausen (ehem. Gaststätte Schott) die ordentliche
Mitgliederversammlung des Kulturrings statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Rechners
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer für das laufende Geschäftsjahr
6. Ausblick auf 2015 und 2016
7. Verschiedenes
8. Schlusswort
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und solche, die es werden
wollen, sehr herzlich eingeladen.

SPD - Ortsverein Gemünden
Einladung

zur öffentlichen Veranstaltung
„Werte führen zu Entscheidungen“

am
Freitag, den 15. Mai 2015, ab 19 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus in Ehringshausen
mit
Timon Gremmels
Mitglied des Hessischen Landtages
Moderation:
Thomas Schill
Vorsitzender des SPD-Ortsvereins und der SPD-Fraktion Gemünden
Der Begriff vom „Wert“ kann sich beziehen auf das Physikalische, das
Ökonische und auf das Moralische.
In Zeiten der Globalisierung, der gewaltigen Datenflut und der damit
einhergehenden Aufgabe der Individualität von Ländern, Menschen und
Kommunen, stellt sich neuerlich die Frage nach den verbliebenen Werten
– sowohl global als auch regional.
Die Politik sollte bei ihren Entscheidungen möglichst alle Wertformen be-
rücksichtigen. Deshalb stellt sich die SPD Gemünden folgende Fragen:
Welche Werte sind der SPD in der Kommunalpolitik wichtig?
Welche Werte können in Gemünden zu klareren politischen Ent-
scheidungen führen?
Führen politische Entscheidungen, unter der Berücksichtigung von
Werten, zu einer gerechten Verteilung von Sach- und Geldwerten
und letztendlich zu einer gerechten Teilhabe am gesellschaftlichen
Leben?
Die SGK Hessen und die SPD Gemünden laden alle Bürgerinnen und
Bürger bzw. alle Interessierten ganz herzlich zum Nachdenken und Mit-
diskutieren ein.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
SGK Hessen e.V. SPD-Ortsverein Gemünden (Felda)
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Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
B-Juniorinnen SV Ehringshausen A-Liga

(Region - GI / MR)
SVE : JSV Ebsdorfergrund 2:1 (1:0)
Wichtiger Heimsieg im Kampf um die Meisterschaft!
Gegen den Tabellennachbarn aus dem Ebsdorfergrund konnten die B-
Juniorinnen des SV Ehringshausen trotz der Ausfälle von Leonie Müller
und Selina Kinkel als Sieger vom Platz gehen und den Vorsprung auf
den Tabellenersten, der bisher ein Spiel mehr absolviert hat, auf vier
Punkte verkürzen. In einem hart umkämpften Spiel war es Anna Müller,
die in der 39. Spielminute die Führung für den SVE erzielen konnte. Der
Gastgeber versuchte im weiteren Spielverlauf den Vorsprung weiter aus-
zubauen und war das spielbestimmende Team. Kurz nach der Halbzeit
gelang den Gästen durch Unstimmigkeiten in der SVE-Abwehr in der
54. Minute der Anschlusstreffer. Die B-Juniorinnen des SVE waren nach
dem Gegentor aber weiter am Drücker und konnten nur sechs Minuten
später, nach guter Vorarbeit von Alina Mustafa, durch Svenja Metzler
den 2:1 Spielendstand herstellen.
Aufgebot des SVE: Luisa Wenzel, Karoline Löchel, Patrizia Leitner,
Johanna Weicker, Lisa Kömpf, Vanessa Bauer, Svenja Metzler, Alina
Mustafa, Julia Büschel, Anna Müller, Theresa Weicker

Jubel bei der U16 des SV Ehringshausen über den errungenen Sieg.

Frauenfußball SV Ehringshausen I
Verbandsliga Hessen-Nord

SVE - KSV Hessen Kassel 1:2 (0:1)
Niederlage mehr als Unglücklich!
»Wir waren das bessere Team und wurden dafür bestraft, dass wir unse-
re Chancen nicht besser genutzt haben«, so das Trainergespann Kömpf
/Rathenow, das im Heimspiel gegen den Tabellendritten Hessen Kas-
sel nur mit der Torausbeute unzufrieden war. Von Beginn an ging der
SVE aggressiv in die Zweikämpfe und war auch spielerisch das bessere
Team, dies obwohl man diesmal ohne Mareike Vetter, Lisa Weil und Lisa
Hill auskommen musste. Die erste Tormöglichkeit zur Führung hatten die
Gäste in der 15. Spielminute, als ein Schluss von einer KSV-Stürmerin
gerade noch von SVE-Torfrau Beatrice Rühl zur Ecke geklärt werden
konnte. Nur wenige Minuten später sorgte ein Freistoß von Venja Haus-
mann für Unsicherheiten im Gästestrafraum, die Sarah Rathenow aber
nicht zur Führung nutzen konnte. Es boten sich weitere Tormöglichkeiten
für die Gastgeberinnen, die klarste hatte dabei Caro Amend in der 35.
Spielminute nach schönem Zuspiel von Gabi Greb, scheiterte aber an
der Gästetorfrau. Wie aus dem nichts gingen die Gäste kurz vor der
Pause überraschend mit 0:1 in Führung.
In der zweiten Halbzeit spielte der SVE weiter druckvoll nach vorne und
drängte auf den Ausgleich. Nach Steilpass von Gabi Greb hatte Sarah
Rathenow den Ausgleichstreffer auf dem Fuß vergab aber. Nach einer
Flanke von Sarah Rathenow war es dann Caro Amend, die den Ball nicht
im Tor unterbringen konnte. In der 70. Spielminute hielt die gut spielende
SVE-Torfrau Beatrice Rühl ihr Team im Spiel und behielt in einer Eins-
gegen-Eins-Situation die Nerven. Es dauerte bis zur 88.Minute ehe der
SVE für sein gutes Spiel belohnt wurde und durch Sarah Rathenow den
längs verdienten Ausgleichstreffer erzielen konnte. Nur kurze Zeit später
sogar noch die Möglichkeit zum Führungstreffer für die Gastgeberinnen.
Am Ende aber jubelten die Gäste, die in der Schlussminute den glück-
lichen Siegtreffer erzielten.
Ehringshausen: Beatrice Rühl, Carolin Rohrbach, Venja Hausmann,
Isabel Müller, Jacqueline Seipp (ab 60. Tabea Schott), Gabi Greb,
Doreen Ochs, Nadine Hänisch, Selina Rüger (ab 82. Franziska Pie-
ra), Caro Amend, Sarah Rathenow

Frauenfußball SV Ehringshausen I
Verbandsliga Hessen-Nord

TSG Lütter - SVE 7:1 (5:0)
Deutliche Niederlage!
Den Gastgeberinnen war es in der Anfangsphase anzumerken, dass es
für sie um wichtige Punkte gegen den Abstieg ging. Sie wirkten nervös
und so fanden die Gäste gut ins Spiel. Nach der ausgeglichenen An-
fangsviertelstunde wurde Lütter dann aber spielbestimmend.

Einleitend hatte Kessler unterstrichen, dass die Laienspielgruppe insge-
samt sehr aktiv gewesen sei, sie habe das Dorfleben mit gestaltet und
könne auf ein sehr lebendiges Vereinsleben zurückblicken. Der Vor-
sitzende würdigte all diese Aktivitäten mit dem WM-Fußballlied 2014
„Ein Hoch auf uns“, welches man nicht nur auf die Theateraufführungen
beziehen dürfe, sondern gerade auch auf all die anderen Dinge, die
zu einem regen Vereinsleben beigetragen hätten. So verfüge man mit
Stichtag 01.01.2014 über einen ordentlichen Mietvertrag zu allen Räum-
lichkeiten der „Theaterklause“, so dass man diese dann auch am 12.
April 2014 feierlich einweihen und der Öffentlichkeit präsentieren konnte.
Gleichwohl stellte in diesem Zusammenhang Kessler fest, dass die Re-
sonanz noch nicht das erhoffte Ergebnis gebracht habe. Das Konzept sei
aber insgesamt stimmig, so dass es gelte noch mehr Mundpropaganda
für das Angebot zum Besuch der „Theaterklause“ zu machen. Der Vorsit-
zende sprach aber auch die Ausrichtung des Landesverbandstages der
Hessischen Amateurbühnen an, die man im März in der Mehrzweckhalle
in Nieder-Gemünden an verantwortlicher Stelle betreuen konnte. Die
erste „Bühnenluft“ des vergangenen Spieljahres schnupperten Winfried
Kessler und Mechthild Sann, die mit dem Stück „Liebesbriefe“ die Zu-
schauer begeistern konnten. Den kompletten Erlös aus diesem Zwei-
personenstück in Höhe von rund Fünfhundert Euro spendete der Verein
dem Förderverein des gemeindlichen Kindergartens, wie der Vorsitzende
weiter ausführte. Höhepunkt des Jahres sei dann die eigentliche Theater-
saison mit der Inszenierung des Stückes „Und das am Hochzeitsmorgen“
gewesen. Erstmals habe man dabei neun Aufführungen angeboten, ein
Wagnis welches sich nach den Worten von Kessler gelohnt habe und
mit dem man einen neuen Besucherrekord erreichen konnte. Zugleich
sei es so möglich gewesen der großen Nachfrage bei den Besuchern
gerecht zu werden, so der Vorsitzende abschließend.
Spielleiter Karl Pitzer sprach in Bezug auf die präsentierte Komödie von
einem sehr positiven Ergebnis, von einem Stück mit Gesangs- und Tanz-
darbietungen, welches zugleich auch wegen zahlreicher Einspielungen
eine besondere Herausforderung an die Technik dargestellt habe. Die
Resonanz aus dem Publikum, so konnte der Spielleiter berichten, sei
durch viele anerkennende Worte geprägt gewesen. Pitzer schloss sei-
ne Ausführungen mit dem Hinweis, dass man an insgesamt 50 Tagen
intensiv geprobt hatte, wobei diese Zahl das Probenwochenende und
die Generalprobe einschließe. Im Vergleich dazu habe man in 2013 55
Tage geprobt.
Der von Rechner Stephan Seipp vorgetragene Kassenbericht gab zu
keinerlei Beanstandungen Anlass, so dass auf Antrag der Kassenprüfer
die einstimmige Entlastung des Vorstandes folgte. Zu einer gewünsch-
ten Diskussion kam es anschließend in Bezug auf eine vom Vorstand
vorgeschlagene Beitragserhöhung, die ab dem Jahre 2016 greifen soll.
Schließlich wurde im Rahmen einer Abstimmung mit großer Mehrheit
ein neuer Jahresbeitrag von 12 Euro ab 2016 beschlossen.
In Abwesenheit ehrte der Vorsitzende Uwe Langohr für dessen 25-jähri-
ge Vereinszugehörigkeit, eine persönliche Überreichung der Dankesur-
kunde soll zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.
Unter der Regie von Karl Pitzer wurden im weiteren Verlauf die turnusmä-
ßig anstehenden Vorstandswahlen durchgeführt. Alle Wahlen erfolgten
einstimmig, wobei sich bei den einzelnen Positionen keine Veränderun-
gen zum bisherigen Vorstand ergaben. Vorsitzender bleibt dementspre-
chend Winfried Kessler, 2. Vorsitzender Thomas Tomaschewski und
Rechner Stephan Seipp. Schriftführer ist weiterhin Gernot Krumbein
und als Beisitzer gehören dem Vorstand Karl Pitzer, Yvonne Schäfer,
Elisabeth Well und Andrea Falk an.
Im weiteren Verlauf stellte Thomas Tomaschewski die neuen Vereins-
hemden, -jacken und -blusen vor, die durch die Vereinsmitglieder inzwi-
schen bestellt werden können und die in den Farben Schwarz mit roter
Schrift oder Rot mit schwarzer Schrift zur Verfügung stehen. Der zweite
Vorsitzende nutzte diese Gelegenheit, um an die Versammlung zu ap-
pellieren sich über die Nachfolge von zwei wichtigen Schlüsselpositionen
im Vorstand Gedanken zu machen. Nach der einstimmigen Wiederwahl
stehe auf Grund entsprechender Aussagen fest, dass der Vorsitzende
nur noch die laufende Wahlperiode absolviere, ein geeigneter Nachfolger
also frühzeitig gesucht werden sollte. Noch drängender ist nach den
Worten des zweiten Vorsitzenden die Suche eines neuen Spielleiters
(Regisseurs), denn auch Karl Pitzer werde dieses Amt abgeben und
zwar schon am Ende der nun laufenden Spielsaison.
Diskutiert wurde von der Versammlung auch die Festlegung der Ein-
trittspreise für die Theateraufführungen, die aber in der bevorstehenden
Spielsaison unverändert bleiben werden.
Zum Abschluss der Versammlung konnte Spielleiter Karl Pitzer von der
inzwischen erfolgten Festlegung auf ein neues Theaterstück für die be-
vorstehende Saison berichten. Dementsprechend dürfen sich die Zu-
schauer auf die Komödie „Liebling ich bin da“ freuen. Gleichwohl soll an
dieser Stelle dazu noch nicht mehr verraten werden, aber die ersten Pro-
ben werden in absehbarer Zeit beginnen und auch die Rollenbesetzung
der handelnden Personen sei inzwischen erfolgt, so dass man mit neuem
Schwung und großem Engagement das neue Stück angehen könne.

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Die Hessische Energiespar-Aktion
informiert:

Energieeinsparung an Fenstern und Außentüren
Viele hessische Wohngebäude sind zumindest noch teilweise mit ein-
fachverglasten Fenstern ausgerüstet, die oftmals auch undichte Rah-
menfugen aufweisen. Häufig bestehen auch Außentüren aus wenig däm-
menden Glas- und Rahmenmaterialien. „Solche Fenster und Außentüren
verursachen hohe Energieverluste und damit vermeidbare Kosten sowie
ein unbehagliches Wohnklima“, so Werner Eicke-Hennig, Programmleiter
der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
Bei tiefen Außentemperaturen kühlen die Scheiben bis auf Minusgrade
ab („Eisblumenbildung“) und entziehen den Wohnräumen einseitig Wär-
mestrahlung. Auch bei abgedichteten Fugen liegt hier oft die Ursache
unangenehmer Zuglufterscheinungen im Raum.
Aus diesen Gründen sollten einfachverglaste sowie undichte Fenster und
Außentüren endgültig der Vergangenheit angehören. Auch das „normale“
Zweischeiben-Isolierglas, das etwa zwischen 1970 und 1995 üblich war,
hat unzureichende Dämmeigenschaften und sollte bei sich bietender Ge-
legenheit durch Wärmeschutzglas ersetzt werden. Durch Sanierung oder
Erneuerung unzureichender Fenster und Türen mit energiesparenden
Verglasungen, Rahmenmaterialien und Dichtungen werden
· die Energieverluste erheblich verringert,
· erhöht sich die Wohnbehaglichkeit,
· der Schallschutz verbessert.
Fenster kann man auch als „passive Sonnenkollektoren“ bezeichnen.
Wärmeschutz-Isolierverglasung sammelt nicht nur die kostenlose Son-
nenenergie, sondern bietet auch gleichzeitig die beste Dämmwirkung
für die langen dunklen Stunden der Wintertage und der kalten Nächte.
Ausführende Betriebe in Hessen: Handwerksbetriebe finden Sie bei
der Landesinnung: „Fachverband Leben Raum Gestaltung Hessen“
(LIV Tischler): Auf der Roten Erde 9, 34537 Bad Wildungen, Telefon
05621/7919-60, Telefax 05621/7919-89, E-Mail: info@tischler-hessen.
de, www.leben-raum-gestaltung.de.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“ unter www.energies-
paraktion.de., u.a. die Energiesparinformation Nr. 1 „Energieeinsparung
an Fenstern und Außentüren - Wissenswertes über die Erneuerung und
Sanierung von Fenstern und Türen“ als Download. Informationen zu
entsprechenden Fördermöglichleiten bietet der „Förderkompass Hessen“
unter www.energieland.hessen.de.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen erhalten Sie unter www.verbraucher.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

In der 19. Minute der Führungstreffer für die TSG. Eigentlich hatte die
SVE-Abwehr die Situation im eigenen Strafraum schon geklärt, doch ein
Fehlpass in der Vorwärtsbewegung nutzte Lütter zum 1:0. Ein Foulelf-
meter in der 28. Minute führte zum 2:0. Danach brachen beim SVE alle
Dämme und die Gastgeberinnen erzielten binnen 10 Minuten noch drei
Tore zum 5:0-Pausenstand. Pech für den SVE kurz vor der Pause, als
ein Freistoß von Lisa Hill an die Latte ging. Die gleiche Spielerin erzielte
nach Zuspiel von Sarah Rathenow in de 49. Minute den Ehrentreffer für
Ehringshausen. Postwendend erhöhten die in allen Belangen überlege-
nen Gastgeberinnen auf 6:1. Danach verflachte das Spiel und der Treffer
zum 7:1-Endstand fiel kurz vor Spielende.
Ehringshausen: Beatrice Rühl, Carolin Rohrbach, Venja Hausmann, Isa-
bel Müller, Jacqueline Seipp ,Doreen Ochs, Karina Kömpf, Caro Amend
(ab 46. Selina Rüger), Sarah Rathenow, Lisa Hill (ab 55. Nadine Hä-
nisch), Mareike Vetter

Frauenfußball SV Ehringshausen

Kreisliga B GI / MR (9er)
FSG Schwabendorf/Langenstein - SVE II 2:1 (0:0)
Knappe Niederlage im Spitzenspiel!
In einer über weite Strecken ausgeglichene Partie siegten die Gastge-
berinnen am Ende mit 2:1, die Gäste haderten mit sich selbst, da sie im
Verlauf des Spiels zu viele Chancen nicht nutzten. Nach torloser erster
Halbzeit gingen die SG bis Mitte der zweiten Halbzeit mit 2:0 in Führung.
Katrin Schmitt gelang kurz vor Spielende der Anschlusstreffer, zu mehr
reichte es für die »Zweite« des SVE an diesem Tag nicht.
Ehringshausen: Laura Koch, Tabea Schott, Milena Büttner, Franziska
Piera, Yelda Bargello, Vivian Rataj, Carolin Grein, Katrin Schmitt, Anna
Bahremand

Jagdgenossenschaft Nieder-Gemünden/
Otterbach

Niederschrift über die
Jagdgenossenschaftsversammlung

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Nieder-Gemünden/Otter-
bach gibt bekannt, dass die Niederschrift über die Jagdgenossenschafts-
versammlung vom 11.04.2015 und deren Beschlüsse gemäß § 9 der
Satzung der Jagdgenossenschaft Nieder-Gemünden/Otterbach beim
Jagdvorstand, Herbert Friedrich, Pestalozzistr. 17, in Nieder-Gemünden
ab dem 10.05.2015 zwei Wochen lang zur Einsichtnahme der Genossen
öffentlich ausliegt.

Obst- und Gartenbauverein
Nieder-Gemünden

am 16. Mai 2015
Der Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden lädt alle interes-
sierte Mitglieder und Mitbürger zur Frühjahrswanderung ein.
Wir treffen uns am Samstag, 16. Mai 2015 um 16:00 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus. Anschließend an die Wanderung wollen
wir in gemütlicher Runde den Tag - bei schönem Wetter - auf dem
Grundstück „Auf der Beune „ ausklingen lassen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Beitrag inkl. Essen und Getränke: 5,00 EUR
Wer nicht mitlaufen möchte, ist zum Dämmerschoppen herzlich
willkommen

Der Vorstand

www.wittich.de

Ihr Partner für
Anzeigen nach Maß!

Anzeige

Anzeige

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren. Es ist wohltuend, so viel
Anteilnahme zu finden.

Karl Martin
Danke

für tröstende Worte, gesprochen oder
geschrieben, für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten.
Besonderen Dank Dr. Schnee für die gute
ärztliche Betreuung,
den Pflege- & Wundexperten Falk und
Hevlik für die Pflege und
Pfarrer Thomas Schill für seine tröstenden
Worte und seinen Beistand.

Burkhard Martin
Anna Martin

Nieder-Gemünden, im Mai 2015
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Gemeinsam die
Welt gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte
und Freiwillige Partnerorganisationen vor Ort und helfen den
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.
Machen Siemit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte

www.wittich.de

Bequem online Anzeigen …Bequem online Anzeigen …
• gestalten • schalten

aZwebaZweb

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Wir suchen ei
ne/n

zuverlässige
/n

ZEITUNGS-
ZUSTELLER/IN

für den „Ohmtalboten“ in Homberg-Appenrod ab 1. Juli 2015.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Wir würden uns freuen Sie als Gast zu begrüßen!
Fam. Lolacher: 08868/788 · www.fewo-lolacher.de

Urlaub auf dem Bauernhof
im Pfaffenwinkel (Oberbayern)

Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 07443 / 9662-0
Fax 07443 / 966260

Inne halten – Abstand gewinnen –
würzig klare Schwarzwaldluft
schnuppern …
„Schwarzwaldversucherle“
Immer sonntags
bis donnerstags
oder freitags
tägl. kalt-warmes
Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus
3 Gerichten
mit Salatbüfett

„Relaxwoche“
Anreisetage: Donnerstag,
Freitag oder Sonntag
tägl. kalt-warmes
Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten
mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü am Samstag

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte!
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut
ruhiger Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe
gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche
Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salat-
büfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!!

p.P.

ab 205,– €
4 Übernachtungen HP

p.P.

ab 246,– €
5 Übernachtungen HP

p.P.

ab 355,– €
7 Übernachtungen HP
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Familienanzeigen - Statt Karten

Wir sagen Danke,
auch im Namen unserer Eltern, für die vielen

Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

Konfirmation 2015
Am 12. April wurden wir in der

Ev. Stadtkirche zu Homberg an der Ohm konfirmiert:

Sven Danzeisen, Ostring 3
Finn Dietz, Frankfurter Str. 29
Niklas Lindemann, Burgring 63
Maximilian Link, Magdeburger Str. 13
Joshua Wilhelm, Güntersteiner Weg 11
Lara-Marie Kehl, Burgring 27
Gina Nagel, Dresdener Str. 7
Helena Prekatsounakis, Marktstr. 14
Julia Reich, Lichtenau 3
Luzia Stumpf, Bahnhofstr. 24

Am 19. April wurden wir in der
Ev. Stadtkirche zu Homberg an der Ohm konfirmiert:

Leon Berry, Niederkleiner Weg 3
Mirco Georg, Herderstr. 9
Felix Köhler, Lessingstr. 3
Tomke Müller, Lichtenau 5
Johnny Reichenborn, Schlesienstr. 26
Hendrik Schneider, Goethestr. 48
Thyra Krebühl, Berliner Str. 10
Kristin Lederer, Unterm Oberborn 4
Julia Merz, Marburger Str. 20

Betreuer/in
für Kompostanlage Gemünden (Felda)
ab 02.05.2015 auf Minijobbasis gesucht,

Arbeitszeit 2 Std. wöchentlich.

Bewerbungen an Herrn Bertl,
Fa. Fiorit GmbH & Co. KG unter 0157/72586640

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Autohaus Hartmann GmbH, Alsfeld, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom
Autohaus Kratz, Mücke, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von

Euronics XXL, Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
06.05.2015 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Ober - Ofleiden
statt.

Gontershausen, im April 2015

Markus Semmler und Familie
Helmut Pfeil

Im Namen aller Angehörigen

* 21.04.1931 † 26.04.2015
Elise Semmler

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Verstorbenen

Das Leben ist vergänglich,
doch die Liebe, Achtung und
Erinnerung bleiben für
immer.
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Abonnement
für nur 7,75 €
im Quartal
Das Abonnement kostet inclusive der wöchent-
lichen Zustellung nur 7,75 € im Quartal. Sollten Sie
den Coupon ausgefüllt an unseren Verlag geschickt
haben und sich dennoch entschließen, das Blatt nicht
abonnieren zu wollen, so können Sie innerhalb von

10 Tagen nach Ihrer Bestellung diese schriftlich beim
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG in 36358 Herbstein,
Industriestr. 9-11, widerrufen. Zur Wahrung dieser
Frist genügt die rechtzeitige Absendung.

Bitte geben Sie Ihren Bestellschein bei Ihrem örtlichen Zusteller ab oder senden ihn direkt an:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG • Industriestr. 9 - 11 • 36358 Herbstein

$

$

$

$

Bestellschein für die Wochenzeitung »Ohmtal-Bote«
Hiermit bestelle ich die Wochenzeitung »Ohmtal-Bote« zum Bezugspreis von 7,75 € im Quartal inkl. Zustellung und MwSt.

_______________________________________________________________________________________________________
Name, Vorname

_______________________________________________________________________________________________________
Postleitzahl, Wohnort (Ortsteil), Straße, Hausnummer

_______________________________________________ _____________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

Mit meiner 2. Unterschrift bestätige ich, dass ich diese Bestellung innerhalb von
10 Tagen bei der Bestelladresse widerrufen kann. Zur Wahrung dieser Frist
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

Einzugsermächtigung – Ich bin damit einverstanden, dass Sie bis auf schriftlichenWiderruf das Zeitungsbezugsgeld von meinem unten angegebenen Konto abbuchen.

____________________________________________________________________________ ___________________________________
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BIC Bankleitzahl Kto.-Nummer Datum, Unterschrift

Unsere Zeitung
will einfach jeder lesen!
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IN VOLLKLIMATISIERTEN RÄUMEN!

Schön, dass Sie reinschauen! Die Revolution am Deckenmarkt wird auch Sie be-
geistern! PLAMECO®-Decken bieten Technik und Aussehen auf höchstem Niveau, auf
Wunsch mit integrierter Beleuchtung. Die Qualität und Schönheit unserer Decken lässt Sie
Ihre alten Decken schnell vergessen. Alles aus einer Hand. Ohne Dreck, ohne Staub, ohne
AUSRÄUMEN der Möbel und alles an nur einem Tag montiert.Dazu noch der staatli-
che Zuschuss…

Macht Sie das neugierig? Dann kommen Sie in unsere Ausstellung.Manmuss es
gesehen haben, mit Worten alleine kann man es nicht beschreiben.Wir begleiten Sie
gerne mit kompetenter Beratung in familiärer Atmosphäre!

Um Sie immer wieder mit innovativen Wohntrends zu begeistern, haben wir für Sie Hes-
sens größte Deckenschau in Sinn noch um ein wunderschönes Gardinenparadies er-
weitert. Wir bieten Ihnen vielseitige und exklusive Ideen für ein neues Wohlgefühl.

Unser Gardinenparadies lässt mit über 8000 Stoffen keine Wünsche offen. Unser Fachper-
sonal berät Sie gerne ausführlich und kompetent. Lassen Sie sich inspirieren! Ob edle Stoffe,
exquisite Dessins oder trendige Farbwelten, ob zeitlos-elegant, fernöstlich angehaucht oder
romantisch – wir halten für Sie eine große Auswahl an Ideen für Ihr zu Hause bereit.

UNSER MOTTO:
FÜR SIE NUR DAS BESTE
ODER GAR NICHTS!
DENN NUR DAS BESTE KENNT KEINE ALTERNATIVE

Kundenfreundlichster

PLAMECO-Fachbetrieb

Deutschlands

Lädt Sie ganz herzlich ein!

TERNATIVE

30 JAHRE30 JAHRE
Das Schönste, was der Markt in Sachen (T)Raumdecken zu bieten hat.

LANGLEBIG · EINMALIG IN AUSSTATTUNG UND BELEUCHTUNG

PERFEKT MONTIERT · SAUBER UND PROBLEMLOS

GROSSE PLAMECO-
DECKENSCHAU IN SINN
GROSSE PLAMECO-
DECKENSCHAU IN SINN
Samstag, 4.10.2014 und Sonntag, 5.10.2014, 10-16 Uhr

Ohne Ausräumen
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Öffnungszeiten:
Täglich von Mo.bis Fr., 13 bis 18 Uhr

lichtecht
antistatisch

thermisch isolierend
schwer entflammbar

akustisch korrigierend
feuchtigkeitsbeständig

Beleuchtung nach Wunsch
schnelle, saubere Montage

KOMMEN SIE, MAN MUSS ES
GESEHEN HABEN! BRINGEN SIE AUCH
IHRE FREUNDE UND BEKANNTEN MIT.

Sinn
Herborner Straße 1, 35764 Sinn
Telefon 02772/9244077

Besuchen Sie uns vorab
im Internet unter:
www.plameco-mittelhessen.de

EINLADUNG ZUR PLAMECO-
DECKENSCHAU IN SINN
VOM 8.5. BIS 11.5.2015

8.5., 13 - 18 Uhr · 9. + 10.5., 10 - 16 Uhr · 11.5., 13 - 18 Uhr
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LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Der Geflügelmann kommt!

Geflügelverkauf
am 9. Mai 2015, 8.30 - 9.30 Uhr
Raiffeisen-Markt Homberg/Neuhaus

Informationen und Vorbestellungen unter
Tel.: 01 76 - 39 684 205

Gartenpflege Scheer GbR

Gartenpflege - Heckenschnitt - Mäharbeiten - Pflanzenverkauf

• ganzjährige Gartenpflege
• Rückschnitt, Laubentsorgung
• fachmännische Beratung und Pflanzung!

Inh. Claudia u. Godehard Scheer
Burg-Gemünden

Am Oberborn 1 • 35329 Gemünden

Tel.: 06634-558
Fax: 06634-312

e-mail: godehard.scheer@t-online.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Hausratversicherung des Ehegatten
Das OLG Bremen hatte sich damit zu befassen, dass ein Ehegatte heimlich
die Hausratversicherung für die gemeinsame Wohnung auf eine allein in sei-
nem Eigentum stehende Wohnung ummeldete. Bei einem späteren Einbruch
in die Ehewohnung wurde der Schaden nicht durch die Versicherung ersetzt,
so dass der hintergangene Ehegatte dem Grunde nach einen Schadenersatzan-
spruch gegenüber seinem Partner hat. Das OLG war insofern der Auffassung,
dass ein Ehegatte, der während des Zusammenlebens eine solche Verfügung
trifft, gegen die Vermögensfürsorgepflicht verstößt.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!


